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Verstärkung für das Rathaus-Team 
 
Seit dem 1. Oktober 2023 verstärken Emmi Schäfer und Monique Schulze das Team im Rathaus.  
 
Emmi Schäfer ist im Bereich Soziales tätig. Zu ihren 
Aufgaben zählt u. a. die Bearbeitung von Anträgen der 
Grundsicherung im Alter und bei Krankheit sowie nach dem 
Asylbewerberleistungsgesetz. Die Stelle war neu zu 
besetzen, da eine Kollegin in den Fachbereich Planen und 
Bauen gewechselt ist. Frau Schäfer hat die Ausbildung zur 
Verwaltungsfachangestellten erfolgreich absolviert und 
verfügt über Berufserfahrung im Bereich des Sozialamtes.  
 
Der Bereich Finanzen erhält mit Monique Schulze 
Verstärkung; die Veranlagung der Grund-, Gewerbe- und 
Hundesteuer, die Bearbeitung laufender Versicherungsfälle 
sowie die Vertretung der Kassenleiterin sind ihre 
Aufgabengebiete. Mit dem erfolgreichen Abschluss der 
Ausbildung zur Bürokauffrau und mehrjährige 
Berufserfahrung haben wir mit ihr eine weitere qualifizierte 
und motivierte Mitarbeiterin für unsere Verwaltung 
gewonnen. 
 
Am 1. November 2023 begrüßte Samtgemeindebürgermeisterin Britta Suderburg eine neue Kollegin und zwei 
neue Kollegen im Fachbereich Planen und Bauen: Sarah Althaus, Tobias Wiese und Veit Eschemann.  
 
Sarah Althaus übernimmt u. a. die Betreuung der Liegenschaften der Samtgemeinde sowie der 
Mitgliedsgemeinden, dazu zählt die Vermietung und Verpachtung von Wohnungen, Acker- und 
Grünlandflächen u. dgl. Sie hat die Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten erfolgreich absolviert und 
verfügt über mehrjährige Berufserfahrung in der Verwaltung.  
 
Des Weiteren ist Tobias Wiese neu im Fachbereich Planen und Bauen. Sein Einsatzgebiet wird die Planung 

von Neubauten und Sanierungen u. a. von Grundschulen, 
Kindertagesstätten, Feuerwehrhäusern, 
Dorfgemeinschaftshäusern, Altenwohnungen sowie die 
Unterstützung bei Unterhaltungsmaßnahmen und die 
fachliche Begleitung von Fördermaßnahmen sein. Herr 
Wiese ist Bauingenieur und verfügt über Erfahrungen in 
der ganzheitlichen Bearbeitung von Bauprojekten; mit 
den Aufgaben und Anforderungen an eine öffentliche 
Verwaltung ist er vertraut.  
 
Veit Eschemann wird den Fachbereich Planen und 
Bauen unterstützen mit einer umfangreichen 
Datenerfassung für die Verwaltung sämtlicher 
Liegenschaften, Gebäude, Straßen, 
Beleuchtungsanlagen, Straßenaufbrüchen, Bäumen, 
Spielgeräten, Grünflächen und deren Ausstattung.  
 
Wir heißen die neuen Kolleginnen und Kollegen herzlich 
willkommen und wünschen einen erfolgreichen Start bei  

              der Samtgemeinde Lachendorf! 
 

v.l.n.r.: Emmi Schäfer,  
Britta Suderburg, Monique Schulze 

v.l.n.r. Veit Eschemann,  
Sarah Althaus, Britta Suderburg,  

Tobias Wiese 
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Austräger/in (m/w/d) 
für das Mitteilungsblatt in  

Beedenbostel gesucht! 
 

Die Samtgemeinde Lachendorf sucht ab sofort eine Zustellerin/einen Zusteller für das monatlich 
erscheinende Mitteilungsblatt in Beedenbostel. Die Vergütung beträgt  

0,12 €/Stück; zu verteilen sind 225 Mitteilungsblätter. 
 

Haben Sie Interesse an dieser Tätigkeit? Dann schicken Sie bitte eine kurze Bewerbung an die  
Samtgemeinde Lachendorf, Frau Harke, Oppershäuser Straße 1, 29331 Lachendorf oder per E-Mail 

an: personal@lachendorf.de 

 

Austräger/in (m/w/d)  
für das Mitteilungsblatt in 

Gockenholz gesucht! 
 

Die Samtgemeinde Lachendorf sucht ab 01.12.2023 eine Zustellerin/einen Zusteller für das monatlich er-
scheinende Mitteilungsblatt in Gockenholz. Die Vergütung beträgt  

0,12 €/Stück; zu verteilen sind 160 Mitteilungsblätter. 
 

Haben Sie Interesse an dieser Tätigkeit? Dann schicken Sie bitte eine kurze Bewerbung an die  
Samtgemeinde Lachendorf, Frau Harke, Oppershäuser Straße 1, 29331 Lachendorf oder per E-Mail an: 

personal@lachendorf.de 
 
 
 

 
 

 

Bitte beachten Sie, dass ab 2024 eine Änderung 
bei Reisepässen für Kinder ansteht! 
 

Das Gesetz zur Modernisierung des Pass-, des 
Ausweis- und des ausländerrechtlichen Doku-
mentenwesens vom 08. Oktober 2023 sieht vor, 
dass der Kinderreisepass zum 01.01.2024 weg-
fallen wird. 
 

Ab dem 1. Januar 2024 sollen Eltern für ihre 
Kinder ausschließlich einen normalen sechs 
Jahre gültigen Reisepass beantragen können.  
 

Dieser Reisepass wird Ihnen nicht mehr am 
gleichen Tag vor Ort ausgestellt werden kön-
nen, sondern wird in der Bundesdruckerei in 
Berlin produziert. Bitte berücksichtigen Sie für 
Ihre Urlaubsplanung dann eine Lieferzeit von 
3-6 Wochen. 
 
 

Kein Kinderreisepass ab 

01.01.2024 ! 
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Öffentliche Bekanntmachung 

 

Übermittlungssperren nach dem  
Bundesmeldegesetz und dem  

Niedersächsischen Ausführungsgesetz zum Bundes-
meldegesetz 

 

Nach den §§ 42 Absatz 2 und 3 und 50 Absatz 1 bis 3 und 
5 des Bundesmeldegesetzes (BMG) sowie nach den Rege-
lungen des § 6 des Niedersächsischen Ausführungsgeset-
zes zum Bundesmeldegesetz (Nds. AG BMG) kann jede 
Einwohnerin/ jeder Einwohner (betroffene Personen) in 
bestimmten Fällen der Übermittlung von Daten aus dem 
Einwohnermelderegister widersprechen.  
Dabei handelt es sich um Datenübermittlungen der Melde-
behörde nach dem Bundesmeldegesetz an 
 

1. öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften über Fa-
milienangehörige, die nicht derselben oder keiner öf-
fentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören, 

2. Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von 
Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und 
Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler 
Ebene, 

3. an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk über Alters- 
und Ehejubiläen, 

4. an Adressbuchverlage. 
 

Auch gegen Datenübermittlungen der Meldebehörde nach 
dem Niedersächsischen Ausführungsgesetz zum Bundes-
meldegesetz ist der Widerspruch vorgesehen. 
Nach § 6 Absatz 2 Satz 2 des Nds. AG BMG können be-
troffene Personen danach einen Widerspruch gegen die Da-
tenübermittlung an den Landkreis Celle und an das Bun-
desverwaltungsamt für Ehrungen aus Anlass von Altersju-
biläen sowie Ehe- und Lebenspartnerschaftsjubiläen stel-
len. 
 

Einwohnerinnen und Einwohner, die von ihrem Wider-
spruchsrecht Gebrauch machen wollen, müssen eine 
schriftliche Erklärung bei der Samtgemeinde Lachendorf 
abgeben. Dies kann zu den Öffnungszeiten des Einwohner-
meldeamtes persönlich oder auf dem Postweg erfolgen. 
Einwohnerinnen und Einwohner, die bereits eine Erklä-
rung zu Widerspruchsrechten bei der Samtgemeinde La-
chendorf abgegeben haben, brauchen diese nicht zu erneu-
ern, können allerdings, wenn gewünscht, jederzeit eine Er-
weiterung oder auch eine Einschränkung der von ihnen ein-
gelegten Widersprüche zu den oben genannten Datenüber-
mittlungen vornehmen. 

Hinweise: 
Bis zum 31. Oktober 2015 war es möglich, der automati-
sierten Auskunftserteilung für einfache Melderegisteraus-
künfte zu widersprechen. Mit Inkrafttreten des Bundesmel-
degesetzes am 1. November 2015 ist diese Möglichkeit des 
Widerspruchs entfallen. 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

Übermittlung personenbezogener Daten an das 
Bundesamt für das  

Personalmanagement der Bundeswehr 
 

Auf Grund der Bestimmung des § 58 c Absatz 1 des Sol-
datengesetzes wird die Meldebehörde der Samtgemeinde 
Lachendorf  
 

bis zum 31. März 2024 
 

Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die 
im Jahr 2022 volljährig werden, an das Bundesamt für das 
Personalmanagement der Bundeswehr übermitteln. 
Die Übermittlung der Daten dient dem Zweck der Über-
sendung von Informationsmaterial über Tätigkeiten in den 
Streitkräften. 
Nach § 36 Absatz 2 des Bundesmeldegesetzes ist eine Da-
tenübermittlung der Meldebehörde an das Bundesamt für 
das Personalmanagement der Bundeswehr nur zulässig, so-
weit die Betroffenen nicht widersprochen haben.  
Betroffene Einwohnerinnen und Einwohner, die vom oben 
genannten Widerspruchsrecht Gebrauch machen wollen, 
müssen eine schriftliche Erklärung bei der Samtgemeinde 
Lachendorf abgeben. Dies kann persönlich zu den allge-
meinen Öffnungszeiten des Einwohnermeldeamtes oder 
auf dem Postweg erfolgen. 

Sprechstunden  
der Deutschen Rentenversicherung  

 

durch den Versichertenberater Werner Bursch 
 

Mittwoch, 15.11. 13.00 – 15.30 Uhr 
Donnerstag, 30.11. 9.00 – 12.00 Uhr 

Mittwoch, 06.12. 13.00 – 15.30 Uhr 
Donnerstag, 14.12. 9.00 – 12.00 Uhr 

 

Es wird an dieser Stelle noch einmal darauf hingewie-
sen, dass eine vorherige Terminierung dringend erfor-
derlich ist. Die Anrufe nimmt Herr Jörke im Rathaus 
entgegen (Tel.: 05145/970-7882). 
 
 

Es sind wieder Reisepässe fertig! 
 

Wenn Sie einen REISEPASS  
 

bis zum 13. Oktober 2023 
 

beantragt haben, können Sie diesen bei uns im  
Rathaus nur persönlich oder mit Vollmacht abholen.  
 
 
 

 
 
GEMEINDE BEEDENBOSTEL 
 
 
Beedenbostels Bürgermeister Hans-Joachim Dose bietet 
am Donnerstag, 23. November 2023, die in diesem 
Jahr 2. Bürgersprechstunde im DGH Beedenbostel an. 
Von 18:00 bis 19:00 Uhr haben interessierte Bürger 
wieder die Möglichkeit, Fragen, Anregungen, Kritik, 
Wünsche und Ideen mit dem Bürgermeister und seinem 
Stellvertreter, Cord Marwede, zu besprechen. 
 
Auch ohne vorherige Terminabsprache – diese ist jeder-
zeit möglich unter 05145-280799 - ist jeder Bürger Bee-
denbostels willkommen und das Gespräch wird dann in 
der Reihenfolge der Ankunft stattfinden.  
 

 

Einen Vordruck zum Widerspruchsrecht finden Sie auf un-

serer Internetseite www.lachendorf.de.  
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Vorläufiger Sitzungskalender für die  
Samtgemeinde Lachendorf und die  

Mitgliedsgemeinden Ahnsbeck,  
Beedenbostel, Eldingen, Hohne und  

Lachendorf für öffentliche Sitzungen 
 
Mo., 13.11. Bau-, Wege- und Umweltausschuss Ge-

meinde Eldingen 
Do., 16.11. Umwelt-, Bau- und Klimaausschuss 

Samtgemeinde Lachendorf 
Mo., 20.11. Schulausschuss Samtgemeinde La-

chendorf 
Mo., 20.11. Sport-, Jugend-, Sozial- und Kulturaus-

schuss Samtgemeinde Lachendorf 
Mi. 22.11. Feuerschutzausschuss Samtgemeinde 

Lachendorf 
Do., 23.11. Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und 

Liegenschaften Gemeinde Lachendorf 
Mo., 27.11. Rat Beedenbostel 
Do., 30.11. Finanz-, Wirtschafts- und Verkehrsaus-

schuss Samtgemeinde Lachendorf 
Mo., 04.12. Rat Lachendorf 
Do., 07.12. Rat Eldingen 
 

Alte Fotos gesucht! 
 

Für unser Archiv werden ständig Fotos, Ansichtskarten 
und sonstige Heimatbelege aus der Samtgemeinde La-
chendorf gesucht.  
 
 

 
 
 

Egal ob Ortsansichten, einzelne Gebäude oder Motive 
aus den Themenbereichen Vereinsleben, Landwirt-
schaft, Beruf und Freizeit – historische Fotos und Doku-
mente sind nicht nur unterhaltsam, sondern auch stets 
Zeugnisse der Geschichte. Diese gilt es dauerhaft zu be-
wahren. Ihre Originale erhalten Sie selbstverständlich 
zurück! 
 
Samtgemeinde Lachendorf, Martin Bollbach,  
05145-9707800, martin.bollbach@lachendorf.de 

 
 

Samtgemeinde Lachendorf veröffentlicht im  
Internet unter 

 

Lachendorf.de Öffentliche Bekanntmachungen 
 

die öffentlichen Bekanntmachungen zu  
Bauleitplänen. 

 

www.lachendorf.de/rathaus-online/oeffentliche-be-
kanntmachungen 

 

 

 

 

Unser neuer Service für Sie im  
Sozialamt: 

 

Online Terminvergabe 
 

Für das Sozialamt können ab sofort  
individuelle Termine online gebucht werden 

 

 
 

Terminbuchungen sind entweder telefonisch unter  
05145/970-7826, -7827 und 7828  

(Integrationsbeauftragte) oder online unter  
www.terminland.de/sglachendorf_faz möglich. 

 

Bitte nutzen Sie dieses Angebot, um  
unsere Erreichbarkeit zu sichern und 

Wartezeiten zu vermeiden! 
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GELEITWORT zum Volkstrauertag 2023 
 
WOLFGANG SCHNEIDERHAN 
Präsident des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. 
 
Als die Waffen im Mai 1945 in Deutschland und Europa schwiegen, war die Hoffnung groß, dass dies ein 
langes Schweigen werden würde. Und tatsächlich: Zu einem Krieg in Deutschland ist es seitdem nicht mehr 
gekommen. Das liegt auch daran, dass die Deutschen die Verbrechen ihrer Geschichte anerkannt haben und 
ihre europäischen Nachbarn dazu bereit waren, Schritte der Verständigung und der Versöhnung zu gehen. Der 
wichtigste Schritt nur wenige Jahre nach Kriegsende war die Integration des ehemaligen Kriegsgegners 
Deutschland in die Europäische Gemeinschaft, das bis heute erfolgreichste Friedensprojekt in Europa. 
 
Kern dieses Friedensprojektes ist die deutsch-französische Versöhnung, deren Grundbaustein, der Élysée-Ver-
trag zwischen der Bundesrepublik Deutschland und Frankreich, in diesem Jahr 60 Jahre alt geworden ist. Er 
ist damit älter als jede Friedensperiode zwischen den Angehörigen dieser beiden Nationen in den letzten Jahr-
hunderten. Ein wichtiges Element der Verständigung zwischen den früheren Erbfeinden war die Gründung des 
Deutsch-Französischen Jugendwerks. Unter dem Motto „Versöhnung über den Gräbern“ bringt der Volksbund 
bereits seit 1953 junge Menschen zur gemeinschaftlichen Gräberpflege und zum Austausch in Europa zusam-
men. 
 
Heute gehören internationale Austauschprogramme, die binationalen Jugendwerke und internationale Reisen 
ohne Visa zu den Selbstverständlichkeiten in Europa. Der Begriff „Erbfeindschaft“ wirkt wie ein kurioser Ein-
trag in einem Geschichtslexikon. Wenn wir uns fragen, was ein guter Frieden ist, können wir mit Blick auf die 
lange Epoche des Friedens und des offenen Austausches in unserem Land sagen: Ein guter Frieden ist ein 
solcher, der lange hält. Doch es braucht mehr als die Abwesenheit von Krieg, um in Frieden zu leben. Die 
Durchsetzung von Rechtsstaatlichkeit ist eine elementare Voraussetzung für ein friedliches Miteinander.  
 
Mit Trauer, aber auch mit Empörung, blicken wir auf den Krieg in der Ukraine. Dort führt der russische An-
griff, der nun schon eineinhalb Jahre andauert, zu entsetzlichem Leid. Millionen Ukrainerinnen und Ukrainer 
mussten bisher schon ihre Wohnorte verlassen, viele sogar aus ihrem Heimatland fliehen. Die Daheimgeblie-
benen müssen täglich um ihr Leben und den Verbleib ihrer Liebsten fürchten – aufgrund von Angriffen aus 
der Luft, direkten Kampfhandlungen am Boden und des Terrors der russischen Besatzer. In den russisch be-
setzten Gebieten der Süd- und Ostukraine bleiben ihnen grundlegende Menschenrechte verwehrt. Unvorstell-
bar scheint, dass es in naher Zukunft wieder ein friedliches und vertrauensvolles Miteinander zwischen Ukra-
inern und Russen geben kann. Unvorstellbar auch deshalb, weil die russische Regierung hierfür zuerst erkennen 
müsste, dass ihr Angriff einen eklatanten Bruch des Völkerechts darstellt. 
 
Als europäische Zivilgesellschaft ist es unsere Aufgabe, weiterhin die Solidarität mit der Ukraine zu leben. Am 
Volkstrauertag, an dem wir aller Opfer von Gewalt und Kriegen auf der gesamten Welt gedenken, heißt das 
auch, die Ukrainerinnen und Ukrainer in ihrer Trauer nicht allein zu lassen, sondern an ihrer Seite zu stehen.  
 
Auf der individuellen Ebene ist Leid nie relativ, sondern immer absolut. Wir trauern daher gleichermaßen um 
jeden und jede Einzelne. Damit verdeutlichen wir auch, dass der gewaltsame Tod eines Menschen immer etwas 
Endgültiges hat und niemals reversibel ist. Gleichwohl hat er eine Bedeutung für die Nachwelt.  
 
Für uns Deutsche bedeutet es, dass unser Totengedenken mit Bezug zu den Weltkriegen eine Mahnung ist. Die 
Toten – der vergangenen wie der aktuellen Kriege – zeigen uns, wie fragil der europäische Frieden ist und wie 
wichtig es ist, sich aktiv gemeinsam für den Frieden zu engagieren, Vorurteile abzubauen und freiheitliche und 
menschenwürdige Lebensbedingungen dort zu erkämpfen, wo es sie nicht gibt, und sie dort zu verteidigen, wo 
sie angegriffen werden. 
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Feierstunden  
zum Volkstrauertag 

am Sonntag, 19. November 2023 
  
 
 
Ahnsbeck Treffen der Vereine zum Schweigemarsch um 10:30 Uhr vor dem Restaurant Heidehof 

Ahnsbeck, Hauptstr. 22 – 24. Gedenkgottesdienst 11 Uhr in der Kapelle mit anschlie-
ßender Kranzniederlegung am Ehrenmal.  
 

Bargfeld Nach dem gemeinsamen Kirchgang in Eldingen Kranzniederlegung am Ehrenmal um 
11:00 Uhr. Es spielt die Bläsergruppe Eldingen. 
 

Beedenbostel Treffpunkt um 09:15 Uhr am Feuerwehrgerätehaus zum gemeinsamen Kirchgang. An-
schließend Kranzniederlegung am Ehrenmal bei der Kirche und danach am Ehrenmal 
der Friedhofskapelle. Es spielt der Musikzug der Ortsfeuerwehr Beedenbostel. 
 

Bunkenburg Feierstunde am Ehrenmal um 12:30 Uhr. 
 

Eldingen Gemeinsamer Kirchgang, anschließend Feierstunde am Ehrenmal um 10:40 Uhr. Es 
spielt die Bläsergruppe Eldingen. 
 

Gockenholz Feierstunde am Ehrenmal um 14:00 Uhr. Es spielt der Musikzug der Ortsfeuerwehr La-
chendorf. 
 

Grebshorn Feierstunde am Ehrenmal um 09:45 Uhr. Es spielt die Bläsergruppe Eldingen. 
 

Helmerkamp Feierstunde am Ehrenmal um 11:00 Uhr. Die Feuerwehr trifft sich bereits um 10:45 Uhr 
am Feuerwehrgerätehaus. Es spielt der Posaunenchor Hohne. 
 

Hohne Gemeinsamer Kirchgang um 09:30 Uhr. Die Feuerwehr und die Schützen treten in Uni-
form bzw. Schützenkleidung an. Es spielt der Posaunenchor Hohne. Gegen 10:20 Uhr 
Schweigemarsch zum Ehrenmal und Kranzniederlegung. 
 

Hohnhorst Feierstunde am Ehrenmal um 12:00 Uhr. Es spielt die Feuerwehrkapelle Eldingen. 
 

Lachendorf Treffen der Vereine und Verbände am DRK-Heim, Rehrkamp 33, für den Schweige-
marsch zum Ehrenmal, wo um 15:00 Uhr die Feierstunde beginnt. Es spielt der Musik-
zug der Ortsfeuerwehr Lachendorf. 
 

Metzingen Feierstunde am Ehrenmal um 11:30 Uhr. Es spielt die Bläsergruppe Eldingen. 
 

Spechtshorn Feierstunde am Ehrenmal um 14:00 Uhr. Antreten der Feuerwehr um 13:30 Uhr in Uni-
form am Feuerwehrgerätehaus. Es spielt der Posaunenchor Ummern. 
 

Wohlenrode Feierstunde am Ehrenmal um 10:15 Uhr. Es spielt die Bläsergruppe Eldingen. 
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Hinweise zur Anzeige nach dem Nieder-

sächsischen Gaststättengesetz (NGastG) 
 

Am 01.01.2012 ist in Niedersachsen das neue Nieder-

sächsische Gaststättengesetz (NGastG) in Kraft getre-

ten. Danach ist jeder, der ein stehendes Gaststättenge-

werbe betreiben will, verpflichtet, dieses gegenüber der 

zuständigen Behörde mindestens vier Wochen vor dem 

Anbieten von Getränken und Speisen anzuzeigen. 

 

Diese Regelung gilt nicht nur für Gaststätten die auf 

Dauer betrieben werden sollen, sondern sie gilt auch 

und besonders für nur kurzfristig betriebene Veran-

staltungen und ebenso für einmalige Veranstaltun-

gen wie öffentliche Feiern und Feste von Vereinen, 

Feuerwehren oder anderen Gruppen (z. B. Straßen-

feste, Maibaumaufstellen, Osterfeuer, Schützenfeste, 

Herbstmärkte, Weihnachtsmärkte, Silvesterfeiern 

usw.). Auf Märkten (z. B. Ostermärkten, Herbst-

märkten, Weihnachtsmärkten, u. s. w.) muss jeder 

Anbieter eine Gaststättenanzeige für sich vorneh-

men, es reicht nicht aus, wenn der Veranstalter eine 

einzige Gaststättenanzeige für die Veranstaltung 

vornimmt.  

 

Das Ordnungsamt der Samtgemeinde Lachendorf ist als 

zuständige Behörde dazu verpflichtet, nach Eingang des 

Antrages, diesen auf Rechtmäßigkeit und Vollständig-

keit zu prüfen. Dazu gehört sowohl die Prüfung der Ein-

haltung der Anzeigefrist (zumal bei der Verkürzung der 

Anzeigefrist eine zusätzliche Gebühr festzusetzen ist), 

sowie auch eine Zuverlässigkeitsprüfung beim Aus-

schank von alkoholischen Getränken.  

 

Die Samtgemeinde Lachendorf informiert über die Gast-

stättenanzeige anschließend neben dem Finanzamt auch 

noch folgende Behörden:  die Bauaufsicht, den Immis-

sionsschutz, den Jugendschutz, die Lebensmittelüber-

wachung, die Polizei und die für die Bekämpfung der 

Schwarzarbeit und illegaler Beschäftigung zuständigen 

Behörden.  

 

Bisher hat die Samtgemeinde Lachendorf die eigenen 

Prüfungen der entsprechenden Anzeigen sehr großzügig 

gehandhabt und grundsätzlich bei Antragstellern, die be-

reits in der Vergangenheit entsprechende Anzeigen vor-

genommen und Veranstaltungen durchgeführt haben, 

sowie besonderen Funktionsträgern auf die Vorlage von 

polizeilichen Führungszeugnissen und Auskünften aus 

dem Gewerbezentralregister gem. § 3 des NGastG zum 

Nachweis der Zuverlässigkeit verzichtet.  
 

Grund dafür war, dass ehrenamtlich tätige Personen, die 

sich im Sinne des Gemeinwohls einsetzen, nicht noch 

durch zu große Bürokratie zusätzlich belastet werden.  

 

Es läuft jedoch der gesetzlichen Regelung des NGastG 

zuwider, dass sich daraus inzwischen eine Praxis entwi-

ckelt hat, die in den meisten Fällen eine Unterschreitung 

der geforderten vierwöchigen Frist zum Inhalt hat oder 

sogar die gesetzliche Anzeigepflicht einer Veranstaltung 

vollständig ignoriert. 

 

Die Samtgemeinde Lachendorf bittet daher die Veran-

stalter, in Zukunft darauf zu achten, dass eine fristge-

rechte Anmeldung der Veranstaltung und Einreichung 

der Gaststättenanzeige erfolgt. Ansonsten muss damit 

gerechnet werden, dass bei Veranstaltungen, die ggfs. 

trotz Fristunterschreitung durchführbar sind, der gesetz-

lich vorgesehene Gebührensatz für eine Unterschreitung 

der Frist zusätzlich festgesetzt wird.  

 

Sollte eine Veranstaltung ohne die erforderliche Gast-

stättenanzeige durchgeführt werden, besteht die Gefahr, 

dass Bußgeldverfahren gegen die verantwortlichen Per-

sonen eingeleitet werden und in besonders schweren 

Fällen eine Untersagung oder Beendigung der Veran-

staltung durch das Ordnungsamt bzw. die Polizei erfol-

gen muss.  

 

Wir bitten um Beachtung!  

 

Ihr Ordnungsamt 

 
Laubentsorgung von Straßenbäumen in 

der Gemeinde Lachendorf 
 
Termine: Samstag, 18. November und 09. Dezember 
2023, jeweils von 14:00 – 16:00 Uhr - ohne Anmeldung! 
Herbstzeit ist Laubzeit und viele Bürgerinnen und Bür-
ger fragen sich: wohin mit dem vielen Laub von den 
Straßenbäumen? Aus diesem Grund bietet die Gemeinde 
Lachendorf dieses Jahr eine Laubsammelaktion an. Am 
Samstag, dem 18. November und 09. Dezember 2023, 
jeweils in der Zeit von 14:00 – 16:00 Uhr, haben Bürge-
rinnen und Bürger der Gemeinde Lachendorf die Mög-
lichkeit, Laub von öffentlichen Bäumen, auf dem Ge-
lände der Grüngutverwertung Deecke im Westerkamps-
weg in Lachendorf, gegenüber der Kläranlage, abzuge-
ben. Die Aktion gilt nur für Laub in haushaltsüblichen 
Mengen (max. ein Pkw-Anhänger bzw. 1,0 Kubikmeter 
pro Haushalt), eine Anlieferung per Großanhänger und 
LKW ist ausgeschlossen und es werden keine anderen 
Grünabfälle angenommen. Ein(e) Mitarbeiter(in) der 
Grüngutverwertung Deecke steht an beiden Terminen 
bereit und wird für eine geordnete Laubsammlung sor-
gen. Transportmittel wie Kisten, Säcke u. a. sind wieder 
mitzunehmen.  
Die Ablagerung von Laub und anderen Grünabfällen im 
Wald, am Wegesrand und generell auf öffentlichen Flä-
chen ist verboten und kann mit einem Bußgeld geahndet 
werden. Bitte nutzen Sie deshalb die Möglichkeiten ei-
ner umweltgerechten Entsorgung von Laub und anderen 
Grünabfällen über die Komposttonne, die Eigenkom-
postierung, die Verwertung im Garten oder die Abgabe 
bei den Annahmestellen in der Samtgemeinde Lachen-
dorf bzw. des Landkreises Celle.  
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Zurückschneiden von Sträuchern und 
Ästen, die über die Grundstücksgrenze 
hängen oder öffentliche Einrichtungen 

verdecken 
 
Aus gegebener Veranlassung sei an dieser Stelle noch 
einmal vorbeugend auf diese Regelungen eingegangen. 
 
Wenn Sie in Ihrem Garten tätig werden, schneiden Sie 
großzügig zurück, damit auch im Laufe der Vegetations-
periode keine Verkehrsbeeinträchtigungen und -gefähr-
dungen entstehen. Bäume, Hecken, Sträucher und sons-
tige Bepflanzungen sind soweit zurückzuschneiden, 
dass sie nicht die Sicht auf amtliche Verkehrszeichen 
und -einrichtungen, Hinweisschilder, Hausnummern, 
Straßennamensschilder, Straßenlampen und Löschwas-
serentnahmestellen verdecken. 
 
Über die Grundstücksgrenze hängende Zweige von Bäu-
men und Sträuchern sind über den Geh- und Radwegen 
sowie den Seitenstreifen bis zu einer Höhe von 2,50 m 
und über den Fahrbahnen und Parkstreifen bis zu einer 
Höhe von 4,50 m zu beseitigen. Überhängende trockene 
Äste und Zweige sind vollständig zu entfernen. 
 
Die Gemeindeverwaltung wurde von verschiedenen 
Bürgern darauf hingewiesen, dass nach dem Natur-
schutzgesetz ein Beschneiden von Gehölzen, wie He-
cken und Einzelbäumen zwischen dem 1. März und 30. 
September nicht zulässig sei. 
 
Dies ist nur teilweise richtig. Der Gesetzestext des § 37 
Abs. 3 des Niedersächsischen Naturschutzgesetzes lau-
tet vollständig: 
„In der Zeit vom 1. März bis 30. September dürfen in 
der freien Natur und Landschaft Hecken und Gebüsche 
heimischer Arten und außerhalb des Waldes stehende 
Bäume nicht zurückgeschnitten, gerodet oder erheblich 
beschädigt werden.“ 
 
Bei dem Begriff „freie Natur“ dürfte zweifelsfrei sein, 
dass hier nicht eingezäunte und bewirtschaftete Grund-
stücke, z. B. Wohngrundstücke, gemeint sind. 
 
Alle Bäume in Gärten, d. h. Haus- und Kleingärten, in 
Grünanlagen, Rasensportanlagen und auf Friedhöfen 
fallen nicht unter die zeitlich befristeten Fäll- und 
Schnittverbote. Sie können auch zwischen dem 01. März 
und 30. September ohne Genehmigung gefällt und zu-
rückgeschnitten werden, wenn sich keine Lebensstätten 
wildlebender Tierarten darin befinden und wenn keine 
anderen naturschutzrechtlichen Vorschriften (z. B. 
Baumschutzsatzungen) entgegenstehen. 
 
Alle Hecken, lebende Zäune, Gebüsche und andere Ge-
hölze unterliegen dagegen den Fäll- und Schnittverbo-

ten. Schonende Form- und Pflegeschnitte zur Beseiti-
gung des Zuwachses der Pflanzen oder zur Gesunderhal-
tung von Bäumen sind zulässig. 
 
Erforderliche Maßnahmen zur Herstellung der Ver-
kehrssicherheit sind von den Fäll- und Schnittverboten 
ausgenommen, können aber aufgrund anderer natur-
schutzrechtlicher Verbote genehmigungspflichtig sein.  

 

Winterdienst - Schneeräumung  
Maß und räumliche Ausdehnung der 

Reinigung 
 
- Bei Schneefall sind Gehwege sowie die gemein-

samen Geh- und Radwege mit einer geringeren 
Breite als 1,50 m ganz, die übrigen mindestens 
in einer Breite von 1,50m freizuhalten. Ist ein 
Gehweg bzw. ein gemeinsamer Geh- und Rad-
weg nicht vorhanden, so ist ein 1 Meter breiter 
Streifen neben der Fahrbahn oder, wo ein Sei-
tenraum nicht vorhanden ist, am äußeren Rand 
der Fahrbahn freizuhalten. 

- Die Gossen, Einlaufschächte und Hydranten 
sind schnee- und eisfrei zu halten. 

- Schnee und Eis dürfen nicht so gelagert werden, 
dass der Verkehr auf der Fahrbahn, dem Rad-
weg und dem Gehweg gefährdet oder mehr als 
nach den Umständen unvermeidbar behindert 
wird. 

- Zur Sicherheit des Fußgängertagesverkehrs sind 
bei Glätte mit Sand oder abstumpfenden Mitteln 
so zu bestreuen, dass ein sicherer Weg vorhan-
den ist: 

 
a) die Gehwege bzw. gemeinsame Geh- und Rad-

wege mit einer geringeren Breite von 1,50 m 
ganz, die übrigen mindestens in einer Breite von 
1,50 m, 

b) wenn Gehwege bzw. gemeinsame Geh- und 
Radwege nicht vorhanden sind, ist ein 1 Meter 
breiter Streifen neben der Fahrbahn oder wo ein 
Seitenraum nicht vorhanden ist, am äußersten 
Rande der Fahrbahn. 

- Zur Beseitigung von Eis und Schnee dürfen 
schädliche Chemikalien nicht verwendet wer-
den. 

- Rückstände von Streumaterial sind zu beseiti-
gen, wenn Glättegefahr nicht mehr besteht. 

- Die räumungspflichtigen Flächen sind bei 
Schneefall an Werktagen bis spätestens 7.30 
Uhr, an Sonn- und Feiertagen bis spätestens 
9.00Uhr, sowie tagsüber bis 19.00 Uhr, so oft 
und so bald es die öffentliche Sicherheit erfor-
dert, zu räumen. 

- Die streupflichtigen Flächen sind bei Glätte an 
Werktagen bis spätestens 7.30 Uhr, an Sonn- 
und Feiertagen bis spätestens 9.00 Uhr sowie 
tagsüber bis 19.00 Uhr, so oft und so bald es die 
öffentliche Sicherheit erfordert, zu streuen. 
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Telefonverzeichnis
Zentrale    05145 970 7800
Telefax   05145 970 7876
E-Mail: poststelle@lachendorf.de
Homepage: www.lachendorf.de

Samtgemeindebürgermeisterin

Britta Suderburg 970 7801 Britta.Suderburg@lachendorf.de

Gleichstellungsbeauftragte

Angelika Barkus  0175 2941069   Angelika.Barkus@lachendorf.de

Fachbereich 1 Finanzen, Bildung und innere Dienste

Eike Bremer 970 7811 Eike.Bremer@lachendorf.de

Fachbereichsleiter

Personalwesen

Felix Möller 970 7812 Felix.Moeller@lachendorf.de

Karina Trumann 970 7813 Karina.Trumann@lachendorf.de

Malin Behr 970 7814 Malin.Behr@lachendorf.de

Maria Harke 970 7817 Maria.Harke@lachendorf.de

Finanzen

Daniel Straszok 970 7892 Daniel.Straszok@lachendorf.de

Carmen Albs 970 7896 Carmen.Albs@lachendorf.de

Anke Tietje 970 7893 Anke.Tietje@lachendorf.de

Kassenleitung, Mahn- und Beitreibungswesen, Zahlungsverkehr

Monique Schulze 970 7894 Monique.Schulze@lachendorf.de

Steuern, Versicherungen

Innere Dienste

Kathleen Gebbert 970 7816 Kathleen.Gebbert@lachendorf.de

Antje Reinelt 970 7815 Antje.Reinelt@lachendorf.de

Ingo Jörke 970 7882 Ingo.Joerke@lachendorf.de

Kindertagesstätten, Schulen

Daniel Scheffler 970 7818 Daniel.Scheffler@lachendorf.de

EDV 
Rico Brase 970 7819 Rico.Brase@lachendorf.de

EDV

Familienbüro

Ulrike Hentrich 970 7885 Ulrike.Hentrich@lachendorf.de

Jugendpflege

Armin Herz 970 7883 Armin.Herz@lachendorf.de

Julia Wiechmann 970 7884 Julia.Wiechmann@lachendorf.de

Fachbereich 2 Bürgerservice, Ordnung und Soziales

Arne Möller 970 7821 Arne.Moeller@lachendorf.de

Fachbereichsleiter, Ordnungswesen, Wahlen

Martin Bollbach 970 7800 Martin.Bollbach@lachendorf.de

Zentrale, Mitteilungsblatt

Bürgerbüro, Fundbüro

Rolf Kaupat 970 7824 Rolf.Kaupat@lachendorf.de

Petra Bergmann 970 7823 Petra.Bergmann@lachendorf.de

Straßenverkehrsrecht

Standesamt, Feuerwehr

Serina Macdonald 970 7825 Serina.Macdonald@lachendorf.de

Soziales

Christina Heumann 970 7826 Christina.Heumann@lachendorf.de

Emmi Schäfer 970 7827 Emmi.Schaefer@lachendorf.de

Integrationsbeauftragte

Suzan Yilmaz 970 7828 Suzan.Yilmaz@lachendorf.de

Fachbereich 3 Planen und Bauen

Jean Peters 970 7842 Jean.Peters@lachendorf.de

Fachbereichsleiter

Ralf Thölke 970 7832 Ralf.Thoelke@lachendorf.de

Straßenausbaubeiträge, Bauleitplanung

Sarah Althaus 970 7837 Sarah.Althaus@lachendorf.de

Vermietung, Verpachtung 

Christina Flitter 970 7833 Christina.Flitter@lachendorf.de

Bauanträge, Grundstücksverkäufe

Kerstin Hein-Schöpf 970 7835 Kerstin.Hein-Schoepf@lachendorf.de 

Friedhofsverwaltung

Svenja Kopmann 0151 54965006 Svenja.Kopmann@lachendorf.de

Abrechnung Fördermittel 
Nadine Litau 970 7834 Nadine.Litau@lachendorf.de

Vermietung, Verpachtung

Maren Reese 970 7838 Maren.Reese@lachendorf.de

Tiefbau

Axel Dehrmann 970 7852 Axel.Dehrmann@lachendorf.de

Bauhofleiter, Tief- und Straßenbau, Wasserwirtschaft 

Lutz Meinecke 970 7853 Lutz.Meinecke@lachendorf.de

Beleuchtung, Spielplätze, Brücken

Hochbau

Jobst Cario 970 7844 Jobst.Cario@lachendorf.de

Iris Heine 970 7843 Iris.Heine@lachendorf.de

Christian Mauri 970 7845 Christian.Mauri@lachendorf.de

Tobias Wiese 970 7847 Tobias.Wiese@lachendorf.de

Schulen, Kindertagesstätten

Grundschule Eldingen 05148 341

info@grundschule-eldingen.de

Wiehetal-Grundschule Hohne 05083 318

info@wiehetal-grundschule-hohne.de

Ikarus-Schule Grundschule Lachendorf 05145 6810

info@gs-lachendorf.de

Oberschule Lachendorf      Südfeld 2 05145 9394940

info@oberschule-lachendorf.de    Südfeld 6 05145 939490

Immanuel-Kant-Gymnasium Lachendorf 05145 1000

info@gymnasium-lachendorf.de 

Kindergarten Storchennest 05145 8074

Ahnsbeck, Osterkamp 2

Kindergarten Zauberwald 05145 337

Beedenbostel, Schulstraße 4

Kindergarten Regenbogen 05148 717

Eldingen, Am Sportplatz 18

Kinderkrippe Waldtiere 05148 9104250

Eldingen, Arno-Schmidt-Straße 2

Kinderkrippe Zwergenwald 05083 9120039

Hohne, Trambalken 31

DRK Kindergarten Drachenburg 05083 421 

Hohne, Dorfstraße 24

Kindergarten Lummerland 05145 280707

Lachendorf, Nikolaus-Lenau-Weg 19

Kindergarten Maulwurfshügel 05145 6405

Lachendorf, Südfeld 19

Waldkindergarten Waldmäuse 0160 93968444

Lachendorf, Oppershäuser Straße 1 

Kinderkrippe Wirbelwind 05145 9394045

Lachendorf, Buchfinkenweg 35

Kinderkrippe Am Südhang 05145 2859459

Lachendorf, Alter Postweg 110

Kindertagesstätte Bau(m)haus 05145 9393703

Lachendorf, Südfeld 13

Öffnungszeiten Terminvergabe telefonisch und online

Mo. + Di. und Do. + Fr. 08:00 - 12:00 Uhr

Mo. und Do. 14:00 - 17:30 Uhr
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LandFrauenverein Hohne 

 
Erntedank-Veranstaltung  

„Unser tägliches Brot gib uns heute - 
über die Wertschätzung unserer  

Lebensmittel“ 
 
Die diesjährige Veranstaltung der LandFrauen Hohne 
zum Erntedank stand unter dem Motto „Unser tägliches 
Brot gib uns heute – über die Wertschätzung unserer Le-
bensmittel“.  
Die Referentin des Abends Frau Pastorin Cornelia Möl-
ler stellte ihre Person zunächst vor: Sie ist Referentin 
Land- und Ernährungswirtschaft, Arbeitsfeld Kirche 
und Landwirtschaft, Fachbereich Kirche, Wirtschaft, 
Arbeitswelt im Haus kirchlicher Dienste. Vor ihrem 
Theologiestudium hat sie auch Biologie auf Diplom stu-
diert. Daher liegt der Bezug zur Natur im weiteren Sinne 
nicht so fern. Kontakt zu LandFrauen hat sie seit ihrer 
Pfarrstelle in Neuenkirchen im Heidekreis, sie war den 
LandFrauen sofort positiv und aufgeschlossen gegen-
über, hat die LandFrauen als sehr zuverlässig, aktiv, tat-
kräftig und ideenreich kennengelernt.  
Frau Möller verband in ihrem Vortrag zur Wertschät-
zung von Lebensmitteln wissenschaftliche Aussagen 
und Statistiken wie Entwicklung der Ausgaben für Le-
bensmittel von 1850 bis 2020 mit kirchlichen, humanis-
tischen, politischen, historischen und eigenen Aspekten. 
Beispielhaft zeigte sie auf, dass der Anteil am Einkom-
men für Ausgaben für Lebensmittel in Deutschland bei 
nur etwa 15% liegt, wohingegen dieser in den südeuro-
päischen Ländern deutlich höher ist, bei mehr als 20%. 
Dazu erläuterte sie auch eigene Erfahrungen aus ihrer 3-
jährigen Arbeit in Mailand als Pastorin einer Gemeinde.  
Der Druck auf die Landwirtschaft ist deutlich gestiegen, 
immer weniger Menschen haben einen Bezug zur Land-
wirtschaft und zur Erzeugung von Lebensmitteln. Er-
nährte im Jahr 1960 ein Landwirt gerade einmal 17 Men-
schen, so waren es im Jahr 2020 127 Menschen. Dies 
zeigt, dass immer weniger Menschen direkt in die Le-
bensmittelerzeugung eingebunden sind.  
 
So benannte Frau Möller auch verschiedene Faktoren, 
die den Wert eines Lebensmittels bestimmen. Es ist 
nicht nur der Preis in Euro, sondern auch die Kosten und 
Folgekosten wie Klima, Umwelt, soziale Folgen spielen 
eine Rolle zur Wertbestimmung. Ebenso bestimmte 
Trends bei Produkten haben Einfluss auf den Wert eines 
Lebensmittels. Anhand der Wertschöpfungskette Brot 
machte sie deutlich, wie viele Faktoren an Wertschöp-
fungsketten beteiligt sind.  
Frau Möller trug dann ein Lied von Fritz Baltruweit vor, 
„Vom Denken und Danken“. Dies gab klar zu verstehen, 
wofür wir doch immer wieder dankbar sein sollten. Frau 
Möller zeigte auf, was wir tun können, um die Wert-
schätzung der Lebensmittel zu fördern. Da fielen die 
Worte regional, saisonal, faire Preise für Importprodukte 

wie Kaffee und Schokolade. Gerade bzgl. dieser Import-
produkte wird uns klar: Wir können uns nicht gänzlich 
abgrenzen, dafür sind wir international einfach zu stark 
vernetzt.  
Frau Möller merkte noch einige Zahlen des Welthunger-
berichtes an, die uns zum Nachdenken anregen sollten: 
Weltweit hungern 735 Mio. Menschen, und unglaubli-
che 3,1 Mrd. Menschen weltweit können sich keine ge-
sunde und ausgewogene Ernährung leisten, Schwer-
punkt liegt hier auf Afrika, Asien und Lateinamerika. 
Deshalb betonte Frau Möller noch etwas Wichtiges: Wir 
sollten uns auch mal in Verzicht üben!  
Bezogen auf den Zeitpunkt des Erntedanks erläuterte 
Frau Möller noch das Vaterunser genauer: Dort heißt es 
ja „…unser tägliches Brot gib uns heute…“. Frau Möller 
wies auf „UNSER tägliches Brot“ hin, es heißt nicht 
„Mein tägliches Brot…“, also auch an unsere Nächsten 
denken und dankbar sein für die Produzenten der Le-
bensmittel, für viele weitere kleine Dinge des täglichen 
Lebens. Das hat Martin Luther im kleinen Katechismus 
bearbeitet.  
Zum Schluss ihres Vortrages gab Frau Möller den Da-
men des Abends mit auf den Weg nachzudenken, was 
wir künftig bereit sind für Lebensmittel zu zahlen.  
Sie wies noch auf ein paar Dinge in eigener Sache hin: 
Einmal auf Oliver Loges, einen regionalen Tierhalter 
mit einem eigenen Schlachthof in der Nähe von Holz-
minden, der viel für die Öffentlichkeitsarbeit im Bereich 
Landwirtschaft/ Tierhaltung/ Lebensmittelerzeugung 
leistet, und zum zweiten auf die Möglichkeit des Sor-
gentelefons und der Familienberatung im Rahmen der 
evangelischen landwirtschaftlichen Familienberatung.  
Es schloss sich eine rege Diskussion an zum Thema 
„Schulfach Alltagskompetenz/ Ernährung“. Leider 
konnte dies trotz erheblicher Bemühungen der Land-
Frauen/ des Landvolks in Niedersachsen nicht realisiert 
werden, der politische Gegenwind war und ist einfach 
immer noch zu groß. Stattdessen wird dieses Thema mit 
der Aktion der LandFrauen/ des Landvolks „Transpa-
renz schaffen“ bzw. „Kochen mit Kindern“ in den Schu-
len bearbeitet, was bisher auf sehr große Zustimmung 
und immenses Interesse gestoßen ist.  
 
Mit diesen Eindrücken ging ein toller Abend zu Ende! 
 
            (Anne-Christine Trumann)  
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Der Abwasserverband Matheide ist für die Abwasser-
sammlung /-reinigung in folgenden Gebieten zuständig: 
Gemeinde: Eschede, Faßberg, Gemeinde Südheide für das 
Gebiet der ehemaligen Gemeinde Unterlüß, Winsen (Al-
ler), Wietze, Hambühren 
Samtgemeinde: Flotwedel, Lachendorf. 
 
Bei Störungen im Abwassernetz ist das technische Perso-
nal der Kläranlagen während der ortsüblichen Arbeitszeit 
für den Bereich der Samtgemeinde Lachendorf zu errei-
chen:  
 

Kläranlage Lachendorf, Westerkampsweg  
Telefon: 05141 / 164540, Fax: 05141 / 164541 

 
Für Störmeldungen bei Abwesenheit des Kläranlagenper-
sonals bzw. nach Dienstschluss können Sie Ihre Nachricht 
an die ständig besetzte Netzleitstelle der Celle-Uelzen-
Netz GmbH, Celle, unter der Telefonnummer 0800 / 
7864357 weitergeben, die dann unseren Bereitschafts-
dienst informiert.  
 
Die Geschäfts- und Betriebsführung ist während der 
ortsüblichen Arbeitszeit wie folgt zu erreichen: 
 
Allgemeine Verwaltung, Grundstücks- und Ver-
tragsangelegenheiten, Personalwesen Rechtsangelegen-
heiten, Öffentlichkeitsarbeit 
Ulrike Kramer 
-Verwaltungsleitung-  05141 – 164591 
Stephanie Beyer  05141 – 164592 
 
Planung / Betreuung von Kläranlagen und Kanalnetz 
Abwasserpumpwerke / Pumpentechnik 
Dipl.-Ing. (FH) Rüdiger Eichel-Bilke 
-Technische Leitung  05141 – 164580 
 
Klärschlammverwertung, Beschaffung Technik 
Sascha Engel   05141 – 164581 
Günter Lautner   05141 – 164583 
 
Betriebselektroniker 
Frank Edelburg   05141 – 164585 
 
Beitrags- und Gebührenangelegenheiten, Zweitwasser-
zähler 
Christian Wolf   05141 – 164590 
Anja Wicke (vormittags) 05141 – 164595 
 
Abwasserabgabe, Fäkalschlammgebühren, Kleinklär-
anlagen 
Andrea Rode   05141 – 164594 
 
Entwässerungsanträge, Kanalreinigung- und sanie-
rung, Indirekteinleiterüberwachnung, Planauskunft 
Peter Graf   05141 – 164582 
Birgit Smid   05141 - 164593 
 
 
 

APOTHEKENNOTDIENST 
 
SCHNUCKEN-APOTHEKE, Eschede,  
Tel.: 05142/92100 
KLOSTER-APOTHEKE, Wienhausen,  
Tel.: 05149/92244 
OLIVEN-APOTHEKE, Lachendorf,  
Ackerstr. 2, Tel.: 05145/8033 
BÄREN-APOTHEKE, Lachendorf, Ackerstr. 9 a, 
Tel.: 05145/9398610 
EICKLINGER APOTHEKE, Eicklingen,  
Tel.: 05144/560560 

 
Die Apotheken haben nur noch an 

 einzelnen Tagen Notdienst von  
8.00 bis 8.00 Uhr.  

 
An den anderen Tagen haben Apotheken 

aus Celle Notdienst. 
 
Welche Apotheke hat Notdienst? 
 

Festnetz:  0800 00 22 8 33 
 

Handy: 22 8 33 
 

Internet:  www.aponet.de oder  
          www.apothekenfinder.mobi 

 
Mi. 15.11. OLIVEN-APOTHEKE 
Sa., 18.11. EICKLINGER APOTHEKE 
Mo., 20.11. KLOSTER-APOTHEKE 
Mi.,, 22.11. SCHNUCKEN-APOTHEKE 
Fr., 24.11. BÄREN-APOTHEKE 
Sa., 02.12. OLIVEN-APOTHEKE 
Di., 05.12. EICKLINGER APOTHEKE 
Do., 07.12. KLOSTER-APOTHEKE 
Sa., 09.12. SCHNUCKEN-APOTHEKE 
 
 

 
 



14
 



 15
 
 

 Gemeinde Beedenbostel 

 - Der Rat der Gemeinde - 

 
Auch dieses Jahr wollen 

wir wieder einige anstehende 
Arbeiten in unserem Dorf in 

Eigenregie durchführen. Für den 
 

Dorfputz 2023 
 

benötigen wir wieder möglichst viele fleißige Helfer! 
Wer hat Zeit und Lust am 
 

Samstag, den 25. November 2023 
ab 9.00 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus 

 

zu helfen, 

 den Platz �Unter den Eichen� aufzuräumen, 

 die Gemeindewege und �plätze zu säubern, 

 Laub zu harken und einzusammeln, 

 Bäume und Sträucher auszuschneiden, 

 und einiges mehr ...  
Mittags wollen wir uns mit deftigem Eintopf und Wurst stärken und zum 
Abschluss gibt es dann noch Kaffee und Kuchen. 

 

Hinweis an alle Grundstückseigentümer: 
Bitte schneiden Sie Ihre Bäume, Sträucher,  

Hecken, etc. die evtl. in den Bereich der Bürgersteige und Straßen hineinge-

wachsen sind oder das Licht der Straßenlampen beeinträchtigen, zurück. 

Sofern Sie hierbei Hilfe benötigen, melden Sie sich bitte bei  

 

Reinhard Otte:  Tel.:8248  

Hans-Joachim Dose Tel.:280799 
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Für Richtigkeit und Inhalt der eingereichten  
Berichte sowie Anzeigen ist der jeweilige  

Verfasser verantwortlich. 
 

Es erfolgt keine Korrektur durch die Samtgemeinde. 
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 Wir sind für Sie da, wenn Sie uns brauchen; 

    Telefon: (05145) 8227 

      Lachendorf- Westerfeld 18 

Beedenbostel- !hnsbeckerstr; 41 
    www;bestattungen-lange;de 

Informationen unter:

www.frobusch-bestattungen.de

Gerald Krößmann e.K.
Lachendorf:☎ (05145) 284290

LAUB-BLASGERÄTE
Vermietung oder Verkauf
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SONSTIGE MITTEILUNGEN 

 

Rissaufnahme Wolf (Nutztiere): 
 

Stefan Hausmann: 0151-74277719  
(nur für die Rissaufnahme) 
 

Bezirksförsterei Flotwedel 
Landwirtschaftskammer Niedersachsen 
am Wochenende: 0511-3665 1500 
 

Ahnsbeck: Biete Übernachtung in einem neu renovier-
ten Bauernhaus in ruhiger ländlicher Lage. Zwei Dop-
pelzimmer und 1 Bad. Kinderbett kann gestellt werden. 
Preise auf Anfrage. 
Hinrich und Martina Bruns 
Tel.: 05145/1733 Hinrich-Bruns@t-online.de 

Kaminholz zu verkaufen! 
Laubmischholz, Birke, Buche, Nadelholz. 
Länge ca. 33 cm. 
Tel.: 0151 288 556 39 
 
 
 

Für Richtigkeit und Inhalt der eingereichten  
Berichte sowie Anzeigen ist der jeweilige  

Verfasser verantwortlich. 
 

Es erfolgt keine Korrektur durch die  
Samtgemeinde. 

 

Kakteen für Wohnung oder Gewächshaus preiswert ab-
zugeben. Vorab Besichtigung nach Anmeldung mög-
lich. helmut.gebhart47@t-online.de 
 

Weihnachtsbäume in Ahnsbeck 
- kaufen wo sie wachsen! - 

jederzeit reservieren - Anlage in Hof Nähe,  
 

Verkauf ab Sa/So 16./17. und ab19.12.2023  
10 Uhr bis 16.00 Uhr 

oder nach Vereinbarung 
Zweige der Nordmann u. andere ab sofort 
…in Selbstbedienung (Gebinde 3 €) vor der Haustür 
Osterkamp 5 – kein Wechselgeld vorhanden 
 

C. Alps Landwirtschaft 
Osterkamp 5 (gegenüber vom Friedhof), Ahnsbeck Tel. 

05145-1850/ 0173/425 7591 
 

 

Nordmanntannen/ Blaufichten alle 
Größen bis 3,50 m sowie Schnitt-
grün zu Sonderpreisen  
direkt in der Schonung. 
 

Jetzt schon jederzeit Ihren Wunsch-
baum aussuchen, markieren und re-
servieren. Bänder und Stift befinden sich in der Kiste 
am Schuppen. 
Nachfolgend die Verkaufszeiten für das stets frisch ge-
schnittene Schnittgrün sowie der Weihnachtsbäume: 
 

11.11.23 von 13 - 16 Uhr 
18.11.23 von 13 - 16 Uhr 
25.11.23 von 13 - 16 Uhr 
1. - 3.12.23 von 10 - 16 Uhr 
8. - 10.12.23 von 10 - 16 Uhr und dann die weiteren 
Termine dem Dezember-Mitteilungsblatt entnehmen. 
Zusätzliche Termine gerne nach telefonischer Verein-
barung. 
 

Die Schnittgrünpreise: Bis 9 kg = 2 €/ kg, ab 10 kg = 
1,50 €/ kg W. Veth, Kampstr. 24, 29331 Bunkenburg 
Tel. 05145/6894 
Ferien-/ Gästehaus 60qm, dänisches Design, Holzhaus, 
ökologische Bauweise, Fußbodenheizung, 1-2 Perso-
nen, kurzfristige Vermietung. 
Tel: 05145 – 93093 
Mobil: 0176-41463952 
Objektbetrachtung bei FeWo direkt 
 

 Achtsam � Leben � Gestalten 

  

 
 

Rückfallvorbeugung nach Depression und  
bei Ängsten mit Achtsamkeitsbasierter  
kognitiver Therapie (MBCT)  
8 Wochen Kurs vom 13.12. 23 - 31.01. 2024;  
Mi 18.30 – 21.00 Uhr, Ort: Praxis Lachendorf 
 
Männerworkshop vom 25.01.24 – 28.01.24 

    „Eine Reise zu mehr Leben im Mann und mehr   
Mann im Leben“ Gestalttherapie Wochenende 
mit Ulrich Fochtler & Frank Gödecke   
Eine Veranstaltung des www.igt-ev.de  
Ort: Seminarhaus Plockhorst / Edemissen 

 

    Weitere Informationen und bei Fragen: 
Psychotherapeutische Praxis  
Heilpraktiker Psychotherapie 
Ulrich Fochtler, Lachendorf,  
Tel. 0 51 45 / 28 53 33  
www.achtsam-leben-gestalten.de
info@achtsam-leben-gestalten.de  

  

 

 

Förderverein 

Lachendorfer Papiergeschichte e.V. 

gegründet 2005 

 

Gern können Sie uns besuchen.  

Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin. 

05145-6869 

Papier auf neuen Wegen … 
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Der Verein zur Förderung der Dorfgemeinschaft in 
der Gemeinde Beedenbostel 

lädt herzlich ein zum 
 

1. Beedenbosteler Weihnachtsmarkt 
Unter den Eichen 

am 09.12.2023 
von 14:30 bis 19:00 Uhr 

 
Wir möchten, dass viele Besucher Lust auf einen gemüt-
lichen Bummel über unseren Weihnachtsmarkt, auf 
erste Weihnachtsgeschenke, ein Glas Punsch, Kakao 
oder Glühwein und auf etwas Leckeres zu Essen verspü-
ren. 
Deshalb begrüßen wir Euch mit vielen Ständen auf dem 
dekorierten und beleuchteten Dorfplatz und hoffen, 
Euch in eine zauberhafte, vorweihnachtliche Stimmung 
versetzen zu können.  
 
Freut Euch mit uns auf eine Darbietung des Kindergar-
ten „Zauberwald“ aus Beedenbostel um ca. 16:30 Uhr, 
auf unser traditionelles Tannenbaumblasen um ca.17:00 
Uhr, und auf den Besuch des Weihnachtsmannes um 
ca.18:00 Uhr. 
 
Des Weiteren gibt es für Kinder die Möglichkeit, einen 
Wunschzettel für den Weihnachtsmann zu schreiben und 
diesen direkt bei uns in den Weihnachtsbriefkasten zu 
werfen – dann dürft ihr Euch auf eine Antwort vom 
Weihnachtsmann freuen, dafür müsst ihr nur Euren 
vollständigen Namen und eure Adresse angeben.  
 

 

 

 

 
 

Weihnachtliche Geschichten 
 

Zur Weihnachtsfeier laden die LandFrauen am Freitag, 
8. Dezember, um 15.30 Uhr ins SöZ ein. Nach dem Kaf-
feetrinken liest Hermann Wiedenroth weihnachtliche 
Geschichten. 
Die Teilnehmerinnen werden gebeten, außer dem eige-
nen Kaffeegedeck von Zuhause auch einen adventlichen 
Gegenstand für die Dekoration des Tisches mitzubrin-
gen. 
 

 

Photovoltaik auf Acker und Dach 
 

„Zwischen Acker, Dach und Innovation. Was kommt 
und wie kann ich teilhaben?“ Zu diesem Thema infor-
mierte Kai Clauswitz, Leiter Team Ländliche Entwick-
lung und Leiter Team Umwelt bei der Bezirksstelle Uel-
zen der Landwirtschaftskammer Niedersachsen, Land-
Frauen und Gäste während einer Veranstaltung im SöZ. 
Der Referent stellte den aktuellen Stand im Bau- und 
Raumordnungsrecht sowie im Planungsrecht vor. Er gab 
zudem Tipps, was von Interessenten beachtet werden 
sollte und gab Hinweise zu Nutzungsverträgen. Und 
nicht zuletzt wies er auf allgemeine Fragen hin, die vom 
Gesetzgeber noch nicht hinreichend geklärt seien.  
 

 
 

LandFrauen und Gäste informierten sich über den  

aktuellen Stand bei Photovoltaik-Anlagen. 
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Mein Name ist Marc Conze und möchte mich Ihnen kurz vorstellen. Ich bin Mediator und Heilpraktiker für 
Psychotherapie. Zum 01. Juli 2023 habe ich meine Praxis „Seelen-Heil-Conzepte“ hier in Lachendorf eröffnet 
und als Therapeut begleite ich Sie auf Ihrem Weg zur inneren Balance. Meine Themenfelder sind unter ande-
rem:  
 

Ängste              Konflikte  Trauer       Schlaf  Zwänge 
Beziehung      Gewohnheiten Trauma                    Depression 

 
MARC CONZE 

 
Heilpraktiker für Psychotherapie 

Tel. 0162 168 1535 
Im Lachtetal 33                              info@seelen-heil-conzepte.de 
29331 Lachendorf                          www.seelen-heil-conzepte.de 

 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

DIESE KARTE 

ZAHLT SICH AUS!
 

 

 

 

Heizöl | Diesel | Erdgas | Strom |                 Tankstellen | Autowaschanlagen
Tankanlagen | Tankreinigung

• 10% Rabatt auf alle Autowäschen

• 10% Rabatt auf Kaffee & Snacks

• Bargeldlos tanken & shoppen 

• Regelmäßige Bonusaktionen

Jetzt profitieren und an der Kasse oder online 
unter www.jorczyk-energie.de beantragen!

Tankstelle Lachendorf
Tankstelle Eldingen
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Kindergarten „Regenbogen“ 

Dies taten auch die Kinder aus dem Kindergarten „Re-
genbogen“ Eldingen.  
Wir sprachen über die Ernte, was ist das eigentlich? 
Woher kommen Äpfel und Kartoffeln? 
Wer bringt sie in die Erde und kümmert sich um’s 
Wachsen? 
Kommen die Kartoffeln vielleicht von Kükemück oder 
vom e-center? 
Was können wir noch ernten und was damit machen? 
Wir kochten uns Apfelmus von Äpfeln aus der Apfelal-
lee und gingen zum Kartoffeln stoppeln auf einen Acker. 
 
Am 04.10.2023 wollten wir dann einfach mal DANKE 
sagen. Danke für alles, was wir an Nahrungsmitteln aus 
der Natur bekommen.  
 

Alle guten Gaben, 
alles was wir haben, 

kommt, oh Gott von Dir, 
wir danken Dir dafür. 

 
Um 14:00 trafen sich alle im Kindergarten. Bei herbst-
lich frischem aber trockenem Wetter sangen wir unsere 
Herbstlieder und sagten unser Herbstgedicht auf. Ge-
meinsam mit Kindern und Eltern wurde ein Gabentisch 
gestaltet, der mit leckeren und bunten Erntekörben, Mar-
meladen und Kürbissen bestückt war. Hierfür ein herz-
liches Dankeschön. 
Die Spenden wurden von den Kindern u.a. zu Apfel-
muss, Kartoffelbrei oder Pellkartoffeln verarbeitet. 
Während die Eltern sich kennenlernen und austauschen 
konnten, spielten die Kindergartenkinder mit Geschwis-
tern und Freunden auf dem Außengelände. 
 
Wir danken allen Anwesenden für Ihre Zeit, für die net-
ten Gespräche und noch einmal für Ihre Spenden. (AF-
H) 
 
 
 

 

„Zuverlässig,  
Kompetent,  
 Menschlich“

 

 

Pflege ist Vertrauenssache 
 Ambulante Körper- und Behandlungspflege im  

Rahmen der Kranken- und Pflegeversicherung 
 Hauswirtschaftliche Versorgung und Betreuung 
 Hausnotruf, mobiler Notruf 
 Weitere Dienstleistungen auf Anfrage
DRK-Pflegeteams 
Eschede, Celler Straße 54, Tel. 05142 – 41 00 260 
Celle, Haydnstraße 41/42, Tel. 05141 – 90 13 127

www.drkcelle.de 
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Adventsmarkt 
auf dem  

Olen Drallen Hoff 
 

am Samstag, 02.12.2023 

von 14.00 bis 20.00 Uhr 

Veranstalter: Gemeinderat Lachendorf 
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Die Ortsfeuerwehr Ahnsbeck  

lädt alle Mitglieder zum 

Preisskat und Knobelabend 

am 24. November um 19.00 Uhr 

im Feuerwehrhaus ein. 

Startgeld 25€ 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!  
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„Meine Bestattungswünsche“ 
 

Für Ihre persönlichen Unterlagen kostenlos anfordern. 
Telefon: 05145/7968020   E-Mail: Bestattungen-Kremling@web.de 
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Schützenverein Lachendorf   
v. 1881 e.V. 

E I N L A D U N G 
zum Schweinepreisschießen 

 
Öffentliches Schießen für Freunde, Gäste und  

Mitglieder des Schützenvereines Lachendorf ab 12 
Jahre. 

 
Von Mittwoch, 08.11.2023 bis Sonntag, 19.11.2023 

 
Schießzeiten 

Mittwoch und Freitag von 19:30 – 22:00 Uhr. 
Sonntags von 10:00 – 12:00 Uhr. 

 
Die Anmeldegebühr beinhaltet das Wurstessen sowie 
die ersten 10 Schuss. 
Der erste Satz kostet 13,00 €, jeder weitere Satz 4,00 
€. 
 

Preisverteilung und Wurstessen 
Am Samstag, 25.11.2023 um 18:30 Uhr. Ab 21:00 
Uhr offen für alle!!!! 
 

Preise 
Der 1. Platz erhält ein halbes Schwein. Die weiteren 
Plätze erhalten, je nach Wertigkeit gestaffelt, 
Fleischpreise. 
 

Die Schießbedingungen hängen im Schützenheim 
aus! 

 
Der Vorstand und die Schießmeisterei freuen sich 

auf Euch. 
 

Gut-Ziel auf allen Scheiben 
Die VHS Lachendorf informiert:  
 
Es gibt noch freie Plätze in den Kursen 
 
LA 4304         Fantasiereise mit Klangschalen am 
Abend, ab 21.11., 19:00 bis 21:30 Uhr (3 Abende), noch 
1 Platz 
LA 4305         Fantasiereise mit Klangschalen am Vor-
mittag, ab 22.11., 10:00 bis 12:30 Uhr (3 Vormittage)  
LA 4307         Fantasiereise mit Klangschalen am 
Abend, ab 23.11., 19:00 bis 21:30 Uhr (3 Abende), noch 
3 Plätze 
LA 4800         Fingerfood für jede Gelegenheit, am 
03.11., von 17:30 bis 21:15 Uhr, noch 1 Platz  
 
Infos unter VHS Lachendorf, Telefon: 05145/8110 oder 
per E-Mail an lachendorf@vhs-celle.de 
 
 

 
       

                  informiert: 
 

»Man wird nicht besser mit den Jahren …« 
 
So war das Motto unserer Lesung mit Hermann Wie-
denroth. Über 70 Zuhörer ließen sich den Ohren-
schmaus im Eldinger SÖZ nicht entgehen. Herr Wieden-
roth hatte ein Programm mit Gedichten und Geschichten 
über das Älterwerden zusammengestellt, das es in sich 
hatte.  

 
In seiner unnachahmlichen, vorzüglichen Art vorgetra-
gen, wurde es zwar auch einmal nachdenklich, vor allem 
aber gab es viel zu lachen. Von den Römern bis in die 
heutige Zeit, von Seneca bis Heinz Erhardt, zu jeder Zeit 
gab das Altern reichlich Material für die schreibende 
Zunft. Tröstliches, Erbauliches aber auch schmerzhaft 
Ehrliches wurde einst zu Papier gebracht und uns nun 
vorgetragen.  
Unterstützt wurde unser „Vorleser“ durch das schmei-
chelnde Cellospiel von unserem Mitglied Christoph 
Schwiercz, der mit bekannten Melodien die sehr beson-
dere Stimmung noch verstärkt hat.  

 
Unser Dank gilt beiden Protagonisten. Die Besucher 
waren sich einig: das war ein ganz besonderer - ein tol-
ler Abend! 

 

 
 

Opfer von Straftaten erreichen die  
Außenstelle Stadt und Landkreis Celle  

unter Tel. 0151/55 16 47 06 
Außenstellenleiterin: Anne Wycisk 

 

 

Konzentration, Präzision, Tradition 

Hinweis: Am 14.11.2023 liest Bernd Rauschenbach 

Altberliner Texte im SÖZ - 19.00 Uhr 
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Ortsverband Lachendorf 
 
Am 16.09.2023 haben wir unseren 2. Skat- und Knobel-
nachmittag in diesem Jahr ausgerichtet.  

Wie bereits im Frühjahr fand die Veranstaltung im DGH 
in Beedenbostel statt. 
 
Für das leibliche Wohl war super gesorgt und bevor es 
an die Auslosung der 
Skattische und die 
Knobeltische belegt 
waren konnte sich 
jede/r ausreichend 
stärken! 
 
Es wurden wie in der Vergangenheit auch 2. Runden ge-
spielt. 
 
Während der Auswertung der Spiele konnte die Warte-
zeit gut mit einem oder auch zwei Bockwürstchen über-
brückt werden! 

Danach konnte zu der mit Spannung erwarteten Sieger-
ehrung begonnen werden. Natürlich ging auch in diesem 
Jahr kein Mitspieler leer aus. 
 

Im Mittelpunkt sollen 
bei unseren Veranstal-
tungen insbesondere 
der Spaß und die Ge-
selligkeit stehen. 

 
Wir haben dann den Nachmittag gemeinsam mit heißen 
Würstchen und dem einen oder anderen Getränk aus-
klingen lassen. 
 
Henrik Glück, 1.Vorsitzender 
 

-------------------------------- 

 
Am 09.10.2023 fand der Wein- und Bauernmarkt statt. 
Auch wir vom Ortsverband waren wieder mitvertreten. 
Nachdem im vergangenen Jahr das Wetter recht durch-
wachsen und feucht war. Fand die Veranstaltung in die-
sem Jahr bei schönstem Oktoberwetter statt und hat auch 
entsprechend viele Besucher angelockt. 
 

 
 
Auch unser Stand war gut besucht und unsere selbst ge-
machten Waffeln waren heiß begehrt. Aber auch das 
eine oder andere Gläschen Wein wurde bei diesem tollen 
Wetter gern genossen. 
 
Darüber hinaus haben wir natürlich auch über die Arbeit 
des SoVD, sowohl auf der Ortsverbandsebene als auch 
auf der Kreisebene, informiert und haben einige interes-
sante Gespräche über den Tag geführt. 
 
Wer hier Interesse an einer ehrenamtlichen Tätigkeit hat 
und sich gern aktiv an der Gestaltung des Vereinslebens 
beteiligen möchte, kann hier gern für weitere Informati-
onen Kontakt zu mir oder auch den weiteren Vorstands-
mitgliedern aufnehmen. 
 
Henrik Glück, 1.Vorsitzende 
05145 - 9397 104 
 

---------------------------------- 
 
 
 
 

 
Herzliche Einladung an alle Mitglieder zur 

Jahresabschlussfeier 
( Weihnachtsfeier ) 

 
am Freitag, 08. Dezember 2023 um 15.00 Uhr  

im Gasthaus „Heidehof „ (Thalau) in Ahnsbeck  
 

 
 

 mit Kaffee, Kuchen und belegten Brote. 
 

Kostenbeitrag  12,00 € für Mitglieder 
        15,00 € für Gäste 
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Christian Rohrmoser
Beratung, Planung & Durchführung

Brömmerkamp 7 • 29331 Lachendorf
(0 51 45) 9 39 44 39 • (01 51) 11 69 28 48
www.gartenbau-rohrmoser.de
christianrohrmoser@gmx.de

Friedhofsgärtnerei mit Grabpflege & -gestaltung

Gartenpflege & -gestaltung • Holzterrassen • Zaunbau
Pflaster- & Natursteinarbeiten • Teichanlagen
Baumfällung & Strauchschnitt • Ofenfertiges Brennholz

GarTeN- uNd LaNdScHafTSGeSTaLTuNG

Annahmestelle für ausgebrannte 

Teelicht-Alutöpfchen:

Brandstr. 13, 29351 Eldingen

Teelicht-Alutöpfchen = recycelbarer Wertstoff

In allen Jahreszeiten nutzen wir sie: Die kleinen Gemütlichkeit spendenden
Teelichter. Der Bürgerverein Eldingen e.V. sammelt die ausgebrannten
Teelichter und lässt sie der Lebenshilfe Celle zukommen. Dort werden die
Alutöpfchen sortiert, die Dochte entfernt und das Restwachs gesammelt. Aus
dem Restwachs können neue Kerzen entstehen und mit dem Verkaufserlös des
Aluminiums wird ein Beitrag zum inklusiven Arbeiten in den Celler Werkstätten
geleistet. Die Idee ist nicht neu. Es gibt im Landkreis schon seit Jahren einige
Sammelstellen für Teelichter. Ihre gesammelten Alutöpfchen können Sie jetzt
auch in Eldingen bei Familie Drangmeister in der Brandstr. 13 abgeben. Im
Carport steht dafür ein Sammelbehälter bereit. Wir freuen uns über alle
fleißigen Sammler und Sammlerinnen, die damit einen positiven Beitrag für die
Umwelt leisten und gleichzeitig die Lebenshilfe Celle unterstützen. Bitte
beachten Sie, dass nur Teelicht-Töpfchen angenommen werden, keine
Joghurtdeckel, Kronkorken oder Ähnliches.
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Anja Heuer
BUFFET SERVICE

Beckstraße 4 

29353 Ahnsbeck

Mobil  0151 19624495

info@buffetservice-heuer.de

www.buffetservice-heuer.de

Das passende  

Essen für 

Ihre Feier  

oder einen

gemütlichen 

Abend. 

Fingerfood 

Canapes 

Buffets

Menüs ...

...und vieles mehr.
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Samtgemeinde-Jugendkönig/in-Schießen 2023 in 
Eldingen  
 
Am Samstag, dem 14. Oktober 2023, fand das Aus-
schießen des „Samtgemeinde-Jugendkönig/in- Po-
kals“ im Eldinger Schützenheim statt. 
 
Auch in diesem Jahr wurde die „Samtgemeinde-Jugend-
königswürde“ unter den Schützenvereinen der Samtge-
meinde Lachendorf ausgeschossen. Gestartet wurde um 
15:00 Uhr am Lutterstand in Eldingen. Nach Auslosung 
der Startreihenfolge gingen die sieben Mannschaften 
nacheinander zum Schießen über. Gegen Abend sorgten 
Käsegriller, Bratwürstchen und Salate für eine Stärkung 
der Teams. Die Proklamation wurde im Anschluss durch 
den Eldinger Bürgermeister Joachim Lübbe stellvertre-
tend übernommen. 
Siegermannschaft war das Team aus Beedenbostel, wel-
ches mit 485 Ring vor dem Zweitplatzierten aus Woh-
lenrode-Grebshorn mit 480 Ring den Pokal nach Hause 
nahm. Der beste Einzelschütze ist Kersten Marwede, 
ebenfalls von der Schützengesellschaft Beedenbostel. 
Samtgemeinde-Jungschützenkönig ist Moritz Dörge 
von der Schützengesellschaft Wohlenrode-Grebshorn 
mit 97 Ring. 
Wir gratulieren allen Gewinnern und bedanken uns bei 
allen helfenden Händen. Sowohl die Organisation, die 
Vorbereitung der Salate, das Grillen als auch das Aus-
schenken an der Theke haben zum gelungenen Tag bei-
getragen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Jedermannschießen 2023 in Eldingen  
 
Vergangene Woche wurde an drei Schießtagen nach 
langer Corona-Pause wieder das Jedermannschie-
ßen am Schützenheim in Eldingen durchgeführt. 76 
Teilnehmende konnten in Teams tolle Preise gewin-
nen. 
 
Geschossen wurde in Viererteams, die sich vorab anmel-
den konnten. Das Besondere an dieser Veranstaltung ist, 
dass auch Personen ohne Vereinszugehörigkeit an dem 
Schießen teilnehmen können. 
Bei der Siegerehrung am Samstagabend ging der fünfte 
Platz an „Die garstigen Kobolde“, den vierten Platz be-
legte das Team „Knabe“, dritter Platz wurden „Das Kö-
nigshaus Eldingen“. Das Team „Die Übriggebliebenen“ 
gewann knapp vor dem Zweitplatzierten „Die Spedetis“ 
mit 186 Ring. Tagessieger der drei Schießtage waren 
Jobst Cario (49 Ring), Miriam Meyer (50 Ring) und Pat-
rick Stellmacher (49 Ring). 
 
Insgesamt herrschte eine sehr ausgelassene Stimmung 
und wir freuen uns bereits auf nächstes Jahr. Das Jeder-
mannschießen findet 2024 am 07. bis 09. November statt 
– gerne den Termin schon mal im Kalender vormerken. 
Wir freuen uns auf viele weitere Teilnehmende im 
nächsten Jahr. 
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Text: Hanna Marwedel 
Bilder: Beate Meyer & Andrea Gutsche 
 
 

 

 

 
 

 
 

Annahmeschluss für die  
Dezember-Ausgabe ist am Mittwoch,  

29. November 2023, 12.00 Uhr. 
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Hohne hat ein neues Kaiserpaar 
 
Das Ausschießen der neuen Kaiserin und des neuen Kaisers 
fand mit guter Laune und sportlichem Einsatz in Hohne statt.  
 
Der Einladung der amtierenden Kaiserin Sandra Heinrich 
folgten am 07.10.2023 insgesamt 11 ehemalige Königinnen 
ins Schützenheim, um unter sich eine neue Kaiserin auszu-
schießen. Die neue Kaiserin in diesem Jahr wurde mit einem 
großartigen Ergebnis von 93 Ring Karin Enskonatus, den 2. 
Platz belegte Susanne Diekmann mit 88 Ring und den 3. Platz 
Daniela von Steuber mit 87 Ring – Herzlichen Glückwunsch! 
 

 
v.L.: Karin Enskonatus, Sandra Heinrich 

 

 
Die teilnehmenden Kaiserinnen 

 
Der amtierende Kaiser Olaf Beugger lud eine Woche später, 
am 14.10.2023, die ehemaligen Könige von Hohne zum Aus-
schießen seines Nachfolgers ein. Mit einer Ringzahl von 118 
konnte sich Hans-Jürgen Ehlers gegen seine 24 Konkurrenten 
durchsetzen und ist somit neuer Kaiser 2023/2024. Den 2. 
Platz belegte Jürgen Thiele mit 117 Ring, gefolgt von Lars 
Hetzl und Daniel Tietge mit jeweils 111 Ring auf dem 3. Platz 
- Herzlichen Glückwunsch! 
 

 
v.L.: Olaf Beugger, Hansi Ehlers 

 
 

 
Die teilnehmenden Kaiser 

------------------------- 
Herzliche Einladung zum 

Schweinepreisschießen 
 
Montag  27.11. 19:00 – 22:00 Uhr 
Dienstag 28.11. 19:00 – 22:00 Uhr 
Mittwoch 29.11. 19:00 – 22:00 Uhr 
Freitag  01.12. 19:00 – 22:00 Uhr 
Samstag 02.12. 14:00 – 18:00 Uhr 
Montag  04.12. 19:00 – 22:00 Uhr 
Dienstag 05.12. 19:00 – 22:00 Uhr 
Mittwoch 06.12. 19:00 – 22:00 Uhr 
Freitag  08.12. 19:00 – 22:00 Uhr 

 
Die Preisverteilung mit Wurstessen und  
gemütlichem Beisammensein findet am 

 
Samstag, den 09.12.2023 um 19:00 Uhr 

 
im Schützenheim im Knickbusch statt. 

 
Teilnehmen darf jeder nach Vollendung des 12. Le-

bensjahres 
 

Geschossen wird mit dem Luftgewehr sitzend aufgelegt 
Eigene Waffen sind zugelassen 

 
Der erste Preis sind 100,00 € und ein Schinken 

Der zweite Preis sind 50,00 € + Schinken und viele 
weitere Fleischpreise 

 
Das beste Vereinsmitglied erhält die Adventsscheibe 
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Samtgemeinde-Königsschießen 
 
Am 23.09.2023 fand das Schießen um den Samtgemein-
dekönig der Samtgemeinde Lachendorf statt. Der Schüt-
zenverein Hohne von 1708 e.V. war in diesem Jahr Aus-
richter. Die Schützen der Vereine aus Ahnsbeck, Bee-
denbostel, Eldingen, Hohne, Lachendorf, Spechtshorn 
und Wohlenrode-Grebshorn trafen sich auf dem Schieß-
stand in Hohne, um den Samtgemeindekönig und den 
besten Einzelschützen zu ermitteln. 
Nach einem spannenden Tag mit bester Stimmung und 
tollen Gesprächen standen die Sieger fest: 
Die Schützenvereine Eldingen und Beedenbostel teilen 
sich mit sehr guten 472 Ring den 6. Platz, gefolgt von 
der Schützengilde Lachendorf mit 475 Ring, Platz 4 
ging an den Schützenverein Spechtshorn mit 479 Ring. 
Den 3. Platz mit 482 Ring sicherte sich die Schützen-
gilde Ahnsbeck, dicht gefolgt von der Schützengilde 
Wohlenrode-Grebshorn, welche mit 484 Ring den 2. 
Platz erreichte. 
Bester Einzelschütze mit 99 Ring wurde nach dreimali-
gem Stechen Jan Hägerling von der Schützengilde 
Ahnsbeck. 
Die Schützengilde Hohne ging als Siegermannschaft mit 
487 Ring aus dem Rennen hervor und stellte damit Kars-
ten Konow als neuen Samtgemeindekönig. 
 
Herzlichen Glückwunsch an alle Schützen, vielen Dank 
allen Mitwirkenden und weiterhin gut Schuss! 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 

Für alle Massagen sind

Uthai
Traditionelle Thai-Massage

und Wellness

Uthai Pollak
Heidkamp 4  | 29331 Lachendorf
Telefon: 05145 - 2 840 840

Ich freue mich auf Ihren Besuch

Mobil:    0162 - 3 51 67 96

erhältlich

GUTSCHEINE
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Reservistenkameradschaft Lachtetal 

 
 

 
 
 

Traditionelle sicherheitspolitischer  
Dämmerschoppen 

 
Bis auf den letzten Platz gefüllt war der Saal des Dorf-
gemeinschafthauses in Beedenbostel beim traditionellen 
sicherheitspolitischen Dämmerschoppen der Reservis-
tenkameradschaft (RK) Lachtetal. Eingeladen hatte die 
RK zusammen mit der Kreisgruppe Celle des Reservis-
tenverbandes und der Celler Sektion der Gesellschaft für 
Sicherheitspolitik e.V. (GSP) einen hochkarätigen Refe-
renten: Direktor-Professor Dr. Ing. Frank Sabath stellte 
eine in der Zivilbevölkerung kaum bekannte Einrichtung 
vor, nämlich das Wehrwissenschaftliche Institut der 
Bundeswehr für Strahlenschutztechniken – ABC-Schutz 
(WIS). 
Angesiedelt in Munster ist das WIS eine Ressortfor-
schungseinrichtung des Bundesverteidigungsministeri-
ums und das einzige größere Institut in Deutschland, das 
sich mit dem Schutz von vor der Wirkung von atomaren, 
biologischen und chemischen Waffen beschäftigt. Ein 
weiteres Feld ist die Entwicklung von Brandschutztech-
niken, Wasseraufbereitung und der Schutz vor starken 
elektromagnetischen Feldern, wobei das Hauptaugen-
merk nicht ausschließlich auf den Schutz von Soldaten 
ausgerichtet ist, sondern auch die Gefahren des interna-
tionalen Terrorismus, technischer Unzulänglichkeiten in 
Einsatzgebieten und mögliche Kollateralschäden im 
Umfeld nuklearer und chemischer Industrie erforscht 
wird. Das WIS liefert mit seinen ca. 200 vorwiegend na-
turwissenschaftlich qualifizierten Fachkräften dabei sei-
nen fachlichen Beitrag in Form von Studien, Prüfungen 
und Demonstrationen. 
Als Beispiel für den Bereich Brandschutztechnik führte 
Dr. Sabath eine kürzlich durchgeführte deutsch-franzö-
sische Forschungskooperation zum Thema „Stichflam-
menwirkung auf Bekleidungssysteme“ an oder, einfach 
gesagt: „Wann fängt eine Uniform an zu brennen?“ Im 
französischen Toulouse und in Munster wurden dazu 
Prüfpuppen in entsprechender Bekleidung beflammt 
und Verbrennungsgrade berechnet, um Erkenntnisse zur 
Entwicklung von Schutzkleidung zu gewinnen. 
In seinem Vortrag und während der anschließenden an-
geregten Fragen- und Diskussionsrunde verstand es Dr. 
Sabath, auch einem fachfremden Publikum aus allen 
Teilen der Bevölkerung die Aufgaben seines Instituts in 
lebendiger Form nahe zu bringen und auch die eine oder 
andere Sorge vor einer „Hilflosigkeit“ vor möglichen 
Bedrohungsszenearien zu nehmen. 
Hauptfeldwebel d.R. Andreas Blümel von der RK Lach-
tetal und Kapitänleutnant d.R. Heiko Wolff als Vertreter 
der Kreisgruppe Celle und Sektionsleiter der GSP be-
dankten sich bei Kapitänleutnant d. R. Dr. Sabath für 
seine umfangreichen Ausführungen und nahmen gerne 

eine Einladung, im Rahmen einer organisierten Führung 
die weitläufige Anlage des WIS noch näher kennenzu-
lernen, an. 
Text und Foto: Heiko Wolff 

 
 
  

 

 

 

 

Wie jedes Jahr beginnt im Herbst bundesweit die Haus- 
und Straßensammlung für den Volksbund Deutsche 

Kriegsgräberfürsorge e.V.  

Die Reservistenkameradschaft Lachtetal sammelt 
am 25.11.23   

von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr 

 im Bereich der Parkplätze Aldi/Hol Ab/Lidl  

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Zahlst du noch oder steuerst du schon? 

Faire Beratung in allen steuerlichen Lebenslagen 

Mozartstraße 53 +++ 29331 Lachendorf 
Telefon: 05145 93 90 311 +++ Mobil: 0151 742 00 728 

Email: steuerberater@dalchow-online.de 
Die Unkenntnis der Steuergesetze befreit 

nicht von der 
 Pflicht zum Steuerzahlen.  
Die Kenntnis aber häufig. 

Meyer A. Rothschild, Bankier (1744-1812) 

 

Weitere Informationen im Internet auf www.volks-

bund.de 
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Herbstliche Schießvergnügen bei der Schützen-
gesellschaft Beedenbostel   

 
In den beginnenden Herbsttagen des Septembers und im 
Monat Oktober fanden bei der Schützengesellschaft 
Beedenbostel diverse Schießwettbewerbe statt. 
 
So wurde Ende September innerhalb der Senioren-
Schießgruppe der Volker Bergmann-Pokal 
ausgeschossen. Mit jeweils 94 Ring beim Schießen mit 
dem KK setzten sich L.Rohloff und H.-J. Dose durch, so 
dass ein Stechen erforderlich wurde. Hierbei wurden auf 
die umgedrehte Scheibe jeweils drei Schuss abgegeben, 
wobei Hans-Joachim Dose   
mit 26 Ring die Nase vorn hatte und vom Vater des 
Stifters den gewonnenen Pokal überreicht bekam. 
 

(v. l. G. Bergmann, Pokalgewinner H.-J. Dose ) 
 
Beim Er & Sie – Schießen traten insgesamt 11 Paare 
zum Wettbewerb an. Jeweils der kleinste Teiler beim 
Schießen mit dem KK und dem Luftgewehr wurden 
addiert und somit die Sieger dieses Wettbewerbes 
ermittelt. Interessant bei der Auswertung war, dass hier 
der Teiler beim LG-Schießen den Ausschlag gab über 
Sieger und Platzierte. 
 
Gewinner des Er & Sie – Schießens 2023 sind: 
Jill Haltaufderheide + Stefen Lühr mit einem 
Gesamtteiler von 206,6. 
Den 2. Platz belegten: 
Anke + Torsten Marwede: Gesamtteiler 207,8 
3. Platz: Manuela Bergmann-Heins und Hans- Joachim 
Dose mit einem Gesamtteiler von 233,9 
4.Platz: Johanna und Jan Weber 
 Teiler 265,3 
5.Platz: Christiane Kurrath und Carsten Bergmann
 Teiler 276,5 
6. Platz: Paula Bolte und Niklas Marwede  Teiler 
283,1 
7. Platz: Manuela Kurz und Uwe Kisser Teiler 302,6 
8. Platz: Marlies und Julian Haltaufderheide 
 Teiler 303,2 
9. Platz: Karlotta und Matthias Bolte 
 Teiler 429,2 

10.Platz: Gertrud und Gerhard Bergmann 
 Teiler 528,5 
11.Platz: Martina Rodewald und Uwe Wienecke 
              Teiler 754,8 
 
Beim Wettbewerb um den Familienpokal (KK-und LG-
Schießen) behielt der amtierende Kaiser unserer 
Schützengesellschaft mit seiner Familie die Oberhand. 
Erste und somit Gewinner des Familienpokals 2023: 
Fam. Torsten Marwede mit einem Gesamtergebnis 
von 294 Ring.  
2.Platz: Fam. Lühr/Haltaufderheide mit 291 Ring. 
3.Platz: Fam. Bolte mit 285 geschossenen Ring. 
4.Platz: Fam. Gerhard Bergmann mit 284 Ring 
              und ebenfalls auf dem 4. Platz 
4.Platz: Fam. Bergmann-Heins/Weber mit 284 Ring. 
 
Die Pokalübergabe erfolgte durch den 2. Vorsitzenden 
der SG Beedenbostel, Matthias Suhling. Nach der 
Siegerehrung ließ man den Abend in gemütlicher Runde 
ausklingen. Stolz präsentierten Gewinner und Platzierte 
ihre Pokale. 

(Sieger und Platzierte Er & Sie-Schießen und 
Familienpokal) 

 
Für die nächsten Wochen macht die SG 
Beedenbostel auf folgende Veranstaltungen 
aufmerksam: 
 
A) SKAT-Turnier am 11.11.2023. Start mit 
Tischauslosung um 15:45 Uhr 
Ort: Schützenhaus 
Anmeldung bei: M. Suhling 
 
B) Schweine-Preis-Schießen 2023 vom 23.- 
25.11.23 und vom 30.11-03.12.23. 
Neben den Mitgliedern sind hierzu insbesondere die 
Einwohner Beedenbostels sowie Gäste herzlich 
eingeladen. 
 
C) Vereinsmeisterschaften im KK-Schießen am 
14.11.2023 
 
D) Vereinsmeisterschaften im Luftgewehr-Schießen 
am 28.11.2023 
 
Abschließend weißt die Schützengesellschaft 
Beedenbostel darauf hin, dass bereits jetzt mit den 
Planungen und Vorbereitungen für das 
Schützenfest 2024 begonnen wurde. 
Dieses findet statt in der Zeit vom 07.-09. Juni 2024. 
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Lachendorf . Fon 0 51 45 - 9 36 36
www.heine-bedachungen.de 

Hält Ihr Dach 

bei Regen dicht?

Sanierung, Reparatur, Dämmung - 

Fragen Sie uns. Wir machen das!

Schauen Sie doch mal nach oben!
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NABU Lachendorf informiert: 
 nabu@nabu-lachendorf.de 

 www.nabu-lachendorf.de 
Uwe Kuehn 
                     

Wir möchten Sie informieren… 

 

…über die Wahl zum „Vogel des Jahres 2024“ 
Daran beteiligten sich rund 120000 Naturfreunde. Mit 
33289 Stimmen erreichte der Kiebitz den 1.Platz. Es 
folgten Steinkauz, Rebhuhn, Rauchschwalbe und 

Wespenbussard.      
Kein anderer Vogel 
hat bei uns in seinem 
Bestand so abge-
nommen wie der 
Kiebitz. Moore, 
Sümpfe und exten-
sive Feuchtwiesen 
sind eigentlich sein 

Lebensraum. Aber die gibt es kaum noch. In unserer 
Samtgemeinde gibt es schon seit längerem kaum noch 
erfolgreiche Kiebitzbruten. Nur das alljährlich gefei-
erte Kiebitzfest in Bunkenburg erinnert  noch daran,  
dass Kiebitze dort einmal zu Hunderten auf den feuch-
ten Wiesen gelebt haben.  
 
Wir konnten helfen …  

… mit drei Tierbestimmungen.  
1. Bei einem Schmetterling aus einem Garten in den 
Dieselblökken in Ahnsbeck handelt es sich um ein 
Weißes C, Das ist etwa so groß wie der bekanntere 
„Kleine Fuchs“, ähnelt ihm auch farblich, hat aber an 
den Flügelenden weiß  gerandete Zacken. 2. In einer 
Eiche in Metzingen wurde ein Vogel fotografiert, den 
man am Tage doch sehr selten sieht.  Hier handelte um 
einen jungen Waldkauz. Junge Waldkäuze verlassen 
oft schon das Nest, auch wenn sie noch nicht richtig 
fliegen können. Als „Ästlinge“ erkunden sie die nä-
here Umgebung und werden  auch dort von den Eltern 
gefüttert.  
3.Ein gelbliches Insekt mit durchsichtigen Flügeln 
konnte als Schlupfwespe bestimmt werden. 
 
Beobachtungen 

Sie hat keinen Kamm 

Seinen Namen hat 
der Kammmolch 

bekommen, weil  
das Männchen auf 
dem Rücken einen 
gezackten Kamm 
trägt. Er ist sehr 
selten und streng 
geschützt. Seine 

Larven sind auch in einem unserer Flachgewässer bei 
Hohne nachgewiesen. Im Gewerbegebiet in Ahns-

beck wurde vor drei Jahren ein Kammmolchweibchen 
gesichtet (Foto Ulrich Pittius). Nun wurde dort ganz in 

der Nähe ein leider überfahrenes Weibchen gefunden. 
Vermutlich war es auf der Suche nach einem geeigne-
ten Winterquartier.  
 
Eine diebische Elster 

Der Elster wird nachgesagt, dass sie gerne insbeson-
dere glänzenden Schmuck stiehlt und in ihr Nest ein-
trägt. Obwohl man ihr damit sicher Unrecht tut, - einen 
Hang zur Kleptomanie haben wie viele andere Lebe-
wesen auf dieser Erde sicher auch Elstern.          
In einem Grundstück am Altenceller Weg in Lachen-

dorf steht ein Haselnussbaum, Er trägt gut in diesem 
Jahr. Das hat ein Eichhörnchen mitbekommen und 
erntet reichlich. Viele Nüsse buddelt es schon gleich 
auf dem Grundstück als Wintervorrat ein. Kürzlich 
hatte sie dabei eine Beobachterin. Heimlich aus dem 
Hintergrund schaute eine Elster zu. Sie passte genau 
auf. Als dann das Eichhörnchen weiter gezogen war, 
kam sie herbei, grub  an genau diesen Stellen Nüsse 
wieder aus und flog mit ihnen davon.  Juristisch gese-
hen war das vermutlich Mundraub. Und was machen 
Elstern oder auch Krähen mit Nüssen und Eicheln, die 
sie selbst nicht oder nur schwer öffnen können? Sie 
lassen sie auf asphaltierte Straßen fallen, warten, bis 
Autos darüber fahren und verzehren dann den freige-
worden Inhalt.  
 

Raus aus den Kartoffeln 

Die Älteren unter uns haben noch erlebt, dass Kartof-

felkäfer massenhaft die Pflanzen befielen. Nun wer-
den sie vor allem aufgrund der Schädlingsbekämpfung 
nur selten gesichtet. Dass sich aber Mitte Oktober 

gleich ein ganzer 
Schwarm Kartoffelkä-
fer  auf einer Haus-
wand in der Kapellen-
straße in Beedenbos-

tel niederließ, ist 
schon ungewöhnlich. 
Anbei ein Einzele-
xemplar davon in 
Großaufnahme.  

(Foto Wolfhart Einsel).    
 
Für weitere Fotos und Meldungen danken wir u.a. C. 
Germershausen (Weißes C), S. Lüßmann (Schlupf-
wespe),W. Kopmann(Waldkauz)und R. Wippich. 
 
Haben auch Sie interessante Naturbeobachtungen  
gemacht?- bitte melden Sie sich unter  05145 284289 
(H.J.Behrmann) oder hj.behrmann@googlemail.com  
. 
Das Spendenkonto für unsere Naturschutzarbeit in 

der SG lautet NABU Lachendorf IBAN DE57 2695 
1311 0065 502288 bei der Sparkasse Celle. Gerne stel-
len wir auch Spendenbescheinigungen aus.  
   
                             ßßß 
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Feuerwehrberichte 

 
Am 27.09.2023 um 22.05 Uhr wurde die Ortsfeuerwehr 
Lachendorf zu einer technischen Hilfeleistung alarmiert. 
In Lachendorf in der „Jarnser Straße“ ecke „Ahnsbecker 
Straße“ meldete die Polizei auslaufende Betriebsstoffe 
aus einem Fahrzeug nach einem Verkehrsunfall. Durch die 
Feuerwehr Lachendorf wurden die Betriebsstoffe mit Bin-
demittel abgestreut. Nach rund 20 Minuten war der Einsatz 
für die Feuerwehr beendet und die Einsatzstelle konnte ver-
lassen werden. Im Einsatz war die Feuerwehr Lachendorf 
und die Polizei. 
Am 28.08.2023 um 10.49 Uhr wurde die Ortsfeuerwehr 
Lachendorf zu einer technischen Hilfeleistung alarmiert. 
In Lachendorf in der „Oppershäuser Straße“ liefen nach ei-
nem Verkehrsunfall Betriebsstoffe auf die Fahrbahn. 
Durch die Feuerwehr Lachendorf wurden die Betriebs-
stoffe mit Bindemittel aufgenommen und die Einsatzstelle 
wurde abgesichert. Nach rund 30 Minuten konnte die Ein-
satzstelle an die Polizei übergeben werden und der Einsatz 
war für die Feuerwehr beendet. Im Einsatz war die Feuer-
wehr Lachendorf und die Polizei.  

 
Am 28.08.2023 fand die offizielle Amtsübergabe statt. Bei 
den vergangenen Jahreshauptversammlungen wurden neue 
Ortsbrandmeister und Stellvertreter in den Ortsfeuerweh-
ren der Samtgemeinde Lachendorf gewählt. Am Donners-
tagnachmittag erfolgte nun die offizielle Verabschiedung 
aus dem Ehrenbeamtenverhältnis und die neu gewählten 
Ortsbrandmeister und Stellvertreter wurden in das Ehren-
beamtenverhältnis einberufen. 
 
Nach 24 Jahren Amtszeit als Ortsbrandmeister wurde 
Frank Kükemück, Ortsfeuerwehr Eldingen aus dem Ehren-
beamtenverhältnis entlassen. Samtgemeindebürgermeiste-
rin Britta Suderburg bedankte sich für das jahrelange En-
gagement. 
 
Andreas Schedler, Ortsfeuerwehr Eldingen wurde aus dem 
Ehrenbeamtenverhältnis als stellvertretender Ortsbrand-
meister entlassen. Britta Suderburg bedankt sich für die ge-
leistete Arbeit und beruft Andreas Schedler als neuen Orts-
brandmeister der Ortsfeuerwehr Eldingen in das Ehrenbe-
amtenverhältnis wieder ein. 
 
Matthias Düngefeld, Ortsfeuerwehr Eldingen wird als 
neuer stellvertretender Ortsbrandmeister in das Ehrenbe-
amtenverhältnis einberufen. 
 
Daniel Nickel, Ortsfeuerwehr Beedenbostel wird als neuer 
stellvertretender Ortsbrandmeister in das Ehrenbeamten-
verhältnis einberufen. 
 
Martin Neubüser, Ortsfeuerwehr Spechtshorn wird als 
neuer stellvertretender Ortsbrandmeister mit den Aufgaben 
beauftragt. 
 

Samtgemeindebürgermeisterin Britta Suderburg, Gemein-
debrandmeister Michael Haming und Sachbearbeiterin Se-
rina MacDonald bedanken sich für die geleistete Arbeit 
und freuen sich auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit 
mit den neuen Ortsbrandmeistern und ihren Stellvertretern. 

 
Am Wochenende vom 30. September auf den 1. Oktober 
2023 fand der 24-Stunden-Workshop der Samtgemeinde 
Jugendfeuerwehr Lachendorf statt. Die Jugendfeuerweh-
ren Lachendorf, Beedenbostel, Ahnsbeck und Hohne trafen 
sich am Samstagmorgen im Dorfgemeinschaftshaus Bee-
denbostel, um gemeinsam den 24-Stunden-Workshop 
durchzuführen. Nach der Begrüßung durch den stellvertre-
tenden Samtgemeinde-Jugendwart Dennis Bechstein er-
folgte die Einteilung der Fahrzeuge, wobei diese auf ihre 
Vollständigkeit und Einsatzbereitschaft überprüft wurden. 
Während das Schlaflager bezogen wurde, wurden die ers-
ten Fahrzeuge nach und nach zu ihren ersten „Einsätzen“ 
alarmiert. Gegen 11:00 Uhr wurden dann alle Jugendlichen 
nach Lachendorf zur Grundschule alarmiert. Vor Ort wur-
den mehrere Löschangriffe simuliert, bei denen die Was-
serversorgung für die Feuerwehrfahrzeuge sichergestellt 
wurde. Anschließend ging es wieder nach Beedenbostel, 
wo gemeinsam Mittag gegessen wurde. Nach einer kurzen 
Mittagspause wurden die Jugendlichen erneut alarmiert. In 
Beedenbostel, in dem Neubaugebiet, brannten an mehreren 
Stellen Plattenstapel auf einer Baustelle. Auch dieser „Ein-
satz“ wurde abgearbeitet, und danach hatten die Jugendli-
chen Freizeit, in der sie Schlüsselanhänger basteln konnten 
und sich mit Spielen beschäftigten. Im weiteren Verlauf 
mussten noch einige kleinere „Einsätze“ von den Jugendli-
chen bewältigt werden. Nach dem Abendessen wurden die 
Kinder und Jugendlichen zu einer Personensuche alarmiert 
und konnten die Person erfolgreich finden. Am Sonntag-
morgen wurden die Kinder und Jugendlichen zu einem Flä-
chenbrand alarmiert. Vor Ort wurde das Feuer mit mehre-
ren Strahlrohren gelöscht, und nachdem die Einsatzstelle 
abgearbeitet war, ging es wieder nach Beedenbostel zum 
Frühstück. Nach dem Frühstück wurde das Bettenlager 
wieder abgebaut, und nach einer Abschlussbesprechung 
war der 24-Stunden-Workshop beendet. Nach erlebnisrei-
chen Stunden voller Spaß und Action kehrten die Kinder 
und Jugendlichen glücklich und zufrieden nach Hause zu-
rück. 

 
Am 03.10.2023 um 22.18 Uhr wurde die Drohnengruppe 
der Ortsfeuerwehr Hohne zur Unterstützung der örtli-
chen Einsatzkräfte nach Wittingen (Landkreis Gifhorn)  
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alarmiert. Hier wurde seit dem frühen Nachmittag eine äl-
tere Dame vermisst. Gemeinsam mit weiteren Drohnen 
(auch aus Bröckel und Feuerwehr Lohheide - Coptergruppe 
), Hundestaffeln und einem Polizei Hubschrauber wurde 
die Suche durchgeführt. In den frühen Morgenstunden 
übernahm die Polizei die Suche und gegen 11.15 Uhr 
konnte die vermisste Person gefunden werden. Einsatzende 
für die 6 Kameraden aus Hohne gegen 04.15 Uhr. 
Text & Bild: F.F. Hohne  
Informationen: Kreisfeuerwehr Gifhorn 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Am 05.10.2023 um 10.38 Uhr wurde die Ortsfeuerwehr 
Beedenbostel zu einem gemeldeten Kleinfeuer auf einem 
Feld alarmiert. In Beedenbostel in der Straße „im Rath“ 
sollte ein Stapel Holz brennen. Vor Ort wurde das Feuer 
durch die Einsatzkräfte gelöscht und die Einsatzstelle 
konnte nach rund 30 Minuten an die Polizei übergeben 
werden. Im Einsatz war die Ortsfeuerwehr Beedenbostel 
und Streifenwagen der Polizei.  
Am 06.10.2023 hatte der Kinderfeuerwehrwart Alexander 
Ehms von der Feuerwehr Jarnsen-Luttern-Bunkenburg die 
große Ehre, eine große Spende in Empfang zu nehmen. Der 
E-Center Cramer in Lachendorf hat über mehrere Wochen 
Pfandspenden von Kunden gesammelt. Nun war der Zeit-
punkt erreicht, wo Marktleiter Rasmus Rietschel-Farr die 
Pfandspende in Höhe von 1.450,00 € an die Kinderfeuer-
wehr „Lütt JaLuBu“ übergeben konnte. Alexander Ehms 
bedankt sich recht herzlich für die großzügige Spende. 

 
Am 10.10.2023 um 18.22 Uhr wurde die Ortsfeuerwehr 
Lachendorf zu einer Ölspur alarmiert. In Lachendorf in 
der Straße „Im Gehege“ sollte sich eine längere Ölspur auf 
der Fahrbahn befinden. Vor Ort bestätigte sich die Lage 
und nach der Erkundung durch den Einsatzleiter stellte sich 
heraus, dass sich die Ölspur über rund 1.500 Meter zog. 
Durch die Einsatzkräfte der Ortsfeuerwehr Lachendorf 
wurde das ausgelaufene Öl mit Bindemittel abgestreut und 
es wurden Warnschilder aufgestellt. Nach gut einer Stunde 

war die Ölspur beseitigt und die Einsatzstelle konnte ver-
lassen werden. Im Einsatz war die Ortsfeuerwehr Lachen-
dorf. 

 
 
Am 12.10.2023 um 10.41 Uhr wurde die Ortsfeuerwehr 
Lachendorf zu einer Notfall-Türöffnung alarmiert. In La-
chendorf in der Straße „Allerheide“ war es hinter einer ver-
schlossenen Wohnungstür zu einem medizinischen Notfall 
gekommen. Die Tür wurde noch vor dem Eintreffen der 
Feuerwehr durch den Rettungsdienst geöffnet. Ein Einsatz 
der Feuerwehr wart somit nicht mehr notwendig und der 
Einsatz konnte nach kurzer Zeit beendet werden. Im Ein-
satz war die Ortsfeuerwehr Lachendorf und der Rettungs-
dienst. 
Am 13.10.2023 um 14.30 Uhr wurde die Ortsfeuerwehr 
Lachendorf zu einer technischen Hilfeleistung alarmiert. 
In Lachendorf in der „Ackerstraße“ lag ein Baum quer über 
Fahrbahn und Fußweg. Durch die Einsatzkräfte der Orts-
feuerwehr Lachendorf wurde die Einsatzstelle abgesichert 
und der Baum wurde mittels Motorkettensäge zerkleinert 
und anschließend von der Fahrbahn geräumt. Nach rund 20 
Minuten war der Baum beseitigt und die Einsatzstelle 
konnte verlassen werden. Im Einsatz war ein Fahrzeug der 
Feuerwehr Lachendorf. 

 
Am 14.10.2023 um 09.04 Uhr wurde die Ortsfeuerwehr 
Gockenholz zu einer technischen Hilfeleistung alarmiert. 
In Gockenholz in der „Dorfstraße“ wurden mehrere Bäume 
auf der Fahrbahn gemeldet. Vor Ort stellte sich heraus, 
dass mehrere Äste drohte auf die Fahrbahn zu fallen. Durch 
die Einsatzkräfte der Feuerwehr Gockenholz wurden die 
losen Äste aus dem Baum entfernt und nach rund 30 Minu-
ten war der Einsatz beendet. Im Einsatz war die Ortsfeuer-
wehr Gockenholz. 
Am 18.10.2023 um 09.46 Uhr wurde die Ortsfeuerwehr 
Lachendorf zu einer Notfalltüröffnung alarmiert. Doch 
bereits vier Minuten nach der Alarmierung wurde um 09.50 
Uhr der Einsatz durch die Rettungsleitstelle abgebrochen. 
Somit war ein Einsatz der Feuerwehr nicht mehr erforder-
lich und der Einsatz war beendet. Im Einsatz war die Orts-
feuerwehr Lachendorf.  
Am 29.10.2023 um 17.25 Uhr wurde die Ortsfeuerwehr 
Lachendorf zu einer Notfalltüröffnung alarmiert. In La-
chendorf in der Straße „Am Fuchsbau“ kam es in einer 
Wohnung zu einem medizinischen Vorfall. Durch die Feu-
erwehr Lachendorf wurde die Wohnung geöffnet und die 
Person wurde durch den Rettungsdienst versorgt. Nach 
rund 30 Minuten war der Einsatz für die Feuerwehr beendet 
und die Einsatzstelle wurde an die Polizei übergeben. Im 
Einsatz war die Ortsfeuerwehr Lachendorf, der Rettungs-
dienst und die Polizei.  
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VfL Südheide weiter in der  

2. Segelflugbundesliga 

Das, was Hannover 96 im Fußball ist, das ist der Ver-

ein für Luftsport Südheide im Segelflug. Beide 

Vereine spielen in der 2. Liga, beide Vereine haben 

ihren grünen Rasen als Spielstätte, beide Vereine ha-

ben starke Jungnachwuchsspieler. 

Der Verein für Luftsport Südheide hat das selbst aus-

gegebene Ziel, den Erhalt der 2. Segelflugbundesliga 

erreicht. Nach 18. Spielrunden, im Segelflug nennt 

man das Flugwochenenden, hat der Verein, der aus der 

Fusion des FTV Metzingen und LVI Altkreis Isenha-

gen entstanden ist, durch seine hervorragende 

Flugleistungen den Klassenerhalt spielend erreicht. 

Mit Platz 14 von 30 Vereinen ist das Resultat mehr als 

bemerkenswert. Schließlich sind die Segelflieger, die 

jegliche Wartungen und Arbeiten an ihren Flugzeugen 

eigenständig durchführen und ihre Ausbildung der 

Flugschüler durch ehrenamtlichen Fluglehrer durch-

führen, keine Profisportler. Auch technisch betrachtet 

sind viele andere Vereine mit wesentlich besseren  

Segelflugzeugen unterwegs. „Vom erfahrenen Senior 

Günter Raab bis zum jungen Nachwuchs-piloten Nils 

Meinecke, versuchen alle unsere Mitglieder sich bei 

der Segelflugbundesliga einzubringen“ so der 1. Vor-

sitzender David Priestley. Jördis Kirste, Jugendleiterin 

des Vereins ergänzt: „der Grundstein wird bereits in 

der Ausbildung gelegt, da nehmen wir mit jungen 

Flugschülern am Landesjugendvergleichsfliegen teil“. 

Dieses Jahr waren mehrere Flugschüler auf dem  

Segelfluggelände des LSV Burgdorf zu Gast und ha-

ben ihre Präzisionsflüge unter Aufsicht der Fluglehrer 

und der Jury durchgeführt. Hier waren die Teilnehmer 

des VfL Südheide ebenfalls erfolgreich; der 5. Platz 

ging an Joel Klie mit dem Flugzeug Astir CS. 

Die Segelflugsaison neigt sich dem Ende entgegen 

und die Zeit wir für die Wartung und Instandhaltung 

der Segelflugzeuge in der eigenen Werkstatt genutzt. 

Unter der Aufsicht des Technischen Leiters werden 

die Arbeiten durchgeführt. Flugschüler nutzen die Zeit 

für theoretischen Unterricht. Insgesamt sieben Fächer 

werden bei der Prüfung zum Luftfahrerschein abge-

fragt, welche den Umfang der Führerscheinprüfung 

übersteigt. 

Interesse an einem Flug? 

Jeder, die die Welt einmal von oben erleben möchte, 

kann uns an den Wochenenden ab 10:00 Uhr auf dem 

Segelfluggelände in Metzingen bei Eldingen  

besuchen. Gastflüge sind von April bis Oktober, mit 

dem Motorsegler ganzjährig möglich. 

VfL Südheide e.V. 

info@vfl-südheide.de  www.vfl-südheide.de

Etwas grenzenloses starten: 

Verein plant Inklusion im Segelflug 

In unserer Gemeinde gibt es ein aufregendes Projekt, 

das den Himmel buchstäblich für alle öffnet. Unter 

dem Motto "Segelflug für Alle" wollen wir uns dafür 

einsetzen, Menschen mit Querschnittslähmung die 

Freude und den Erlebnissen des Segelflugs zu ermög-

lichen. Doch dieses Projekt geht weit über den 

Horizont der Inklusion hinaus und bereichert unsere 

Gemeinde auf vielfältige Weise. Seit Jahren träumen 

Menschen davon, den Himmel zu berühren und die 

Freiheit des Fliegens zu erleben. Dank der Unterstüt-

zung unserer Mitglieder und der Planung für die 

Anschaffung eines speziellen Segelflugzeugs mit 

Handsteuerung rückt dieser Traum für alle näher… 

Der neue Schulungsdoppelsitzer stärkt nicht nur die 

Sicherheit, sondern auch die Qualität der Flugausbil-

dung in unserer Gemeinde. Es ist ein aufregendes 

Abenteuer, an dem wir alle teilhaben lassen möchten. 

Dies ist eines unserer Zukunftsprojekte, um den Luft-

sport in der Gemeinde langfristig zu sichern. 

Wie Sie helfen können? Spenden Sie gerne! 

Die Umsetzung dieses Projekts erfordert finanzielle 

Unterstützung. Als gemeinnütziger Verein sind wir 

auf Spenden und Fördermittel angewiesen, um dieses 

inklusive Abenteuer Wirklichkeit werden zu lassen. 

Wir laden Sie herzlich ein, Teil dieses bedeutenden 

Projekts zu werden. Ihre Spende, unabhängig von der 

Höhe, wird dazu beitragen, den Traum des Fliegens 

für Menschen u.a. mit einer Querschnittslähmung zu 

verwirklichen und unsere Gemeinde insgesamt zu be-

reichern. Wir glauben fest daran, dass der Himmel für 

alle offen stehen sollte, und arbeiten seit diesem Jahr 

an dem Konzept „Segelflug für Alle“ als Teil unserer 

Zukunftsprojekte im Verein für Luftsport Südheide. 

Für weitere Informationen und Ihre Spenden: 

Wenn Sie mehr über unser Projekt erfahren oder eine 

Spende tätigen möchten, kontaktieren Sie uns direkt 

unter info@vfl-südheide.de – Wir stehen Ihnen gerne 

zur Verfügung, um alle Fragen zu beantworten und 

Ihre Unterstützung zu koordinieren. 

Gemeinsam können wir in die Lüfte steigen und einen 

positiven Beitrag für unsere Gemeinschaft leisten. 

Helfen Sie uns, den Himmel zu teilen, die Freiheit des 

Fliegens allen zu ermöglichen und den Luftsport nach-

haltig zu fördern. Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 

Spendenkonto: 

Verein für Luftsport Südheide e.V. 

Verwendungszweck: SPENDE Zukunftsprojekt 

IBAN:  DE45 2695 1311 0065 5110 40 

BIC:  NOLADE21GFW 
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Einladung! 
Treffen im Advent  

Dienstag, 5. Dez. 2023. 15 Uhr  
im DGH Ahnsbeck 

 
Zur Adventsfeier laden wir herzlich ein! Gemeinsam 
möchten wir wieder diesen Nachmittag mit Liedern, Ad-
ventsgedichten und – Geschichten gestalten! 
Unser Mitglied Marlies Grossert wird unsere Weih-
nachtsfeier mit ihrer Akkordzither und Stücken aus der 
Alpenregion begleiten. -   
 
Wir bieten wieder ein buntes eigenes Tortenbüfett an. 
Kosten: 5 € für das Kaffeegedeck. Darum bitten und 
freuen wir uns auf Beteiligung von selbst gebackenem 
Gebäck u. Torten! Die Kosten werden erstattet. 

 
- eigenes Gedeck und Gläser mitbringen - 

DRK Ortsverein Lachtetal e.V. 
 
 

Einladung  
zur Mitgliederversammlung 

 
Der Vorstand des Ortsverein Lachtetal e. V. im Deut-
schen Roten Kreuz lädt seine Mitglieder herzlich zur 
Mitgliederversammlung am  
Donnerstag, 05.12.2023 um 19:30 Uhr  
ins DRK-Heim, Rehrkamp 33 in Lachendorf ein. 
 
Tagesordnung: 
1.) Eröffnung und Begrüßung durch den Vorstand 
2.) Feststellung ordnungsgemäßen Ladung und der 
Beschlussfähigkeit 
3.) Genehmigung des Protokolls vom 26.02.2022 
4.) Berichte 
a. Vorstand 
b. Bereitschaft 
c. Blutspende/Sozialdienst 
d. JRK 
e. Kassenbericht  
5.) Bericht der Kassenprüfer 
6.) Entlastung des Vorstandes 
7.) Neuwahlen 

a.  2. Vorsitzende/-er 
b. Schriftführer /-in 
8.) Neuwahl eines /einer Kassenprüfer/-in 
9.) Vorhaben 2023 
10.) Verschiedenes/Aussprache 
 
Anträge sind eine Woche vor der Mitgliederversamm-
lung schriftlich einzureichen. 
 
gez. Jörg van der Ahe, Vorsitzender 
 

Gemeindebücherei Ahnsbeck 

: 
 

Lesung 
Kathrin Hanke 

liest aus 
„Heideangst“ und „Totenheide“ 

 

am Dienstag 14.11.2023, 19:00 Uhr 
 

die Bestsellerautorin liest 
aus ihrem 9. und 10. Heidekrimi 

In „Heideangst“ steht das Thema Stalking im  
Mittelpunkt. 

 
Gemeindebücherei Ahnsbeck 

Hauptstraße 28, Ahnsbeck 
Eintritt: 9,00 € 

 
Kartenvorverkauf in der Gemeindebücherei Ahns-

beck 
_________________________ 

Literaturcafé 
 Sonntag,19.11.2023 um 15:30 Uhr 

 
„Krippenspiel mit Esel“ 

 
alltägliche Begebenheiten aus der 

Vorweihnachtszeit 
von Ilena Grote 

 
In den Geschichten geht es um Frauen auf dem 

Land die sich um alle und alles kümmern. 
 

Der Eintritt ist frei. Es gibt wie immer Kaffee und 
Kuchen. 

 

              Öffnungszeiten: 
Montags:        10.00 – 12.00 Uhr u. 16.00 – 
                       18.00 Uhr 
Dienstags:      15.00 – 19.00 Uhr 
Donnerstags: 10.00 - 12.00 Uhr u. 15.00 -  
                       19.00 Uhr 
www.buecherei-ahnsbeck.de 
Tel.: 05145 - 9 39 63 95 
 

Anmeldungen bis 2. Dez. 2023  
an I. Alps  1850 oder 0173 425 75 91 oder E-Mail: 

alps-ahnsbeck@t-online.de 

H. Seiler  2976 oder E-Mail:  

HeidrunSeiler@t-online.de 
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Für Richtigkeit und Inhalt der eingereichten Berichte sowie Anzeigen  
ist der jeweilige Verfasser verantwortlich. 

 
Es erfolgt keine Korrektur durch die Samtgemeinde. 

 

 
Heinrich Westermeyer, Im Quäloh 17, 29331 Lachendorf, Tel.: 05145-1029 

Einladung zur Mitgliederversammlung 
 des Charlie-Film-Team Lachendorf e.V. (CFT-L) am 

Montag, 27. November 2023 um 19.00 Uhr  
im Kanu Club Lachendorf, Jarnser Straße 38, 29331 Lachendorf 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und der 
Tagesordnung 

2. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 12.12.2019 
3. Bericht des Vorstandes 
4. Kassenbericht und Beschluss über die Entlastung des Vorstandes 
5. Wahlen 

a) 1. Vorsitzender 
b) 2. Vorsitzender 
c) Kassenwart 
d) Schriftwart 

Sofern die Wahlen zum Vorstand nicht erfolgen können, ist zu 
entscheiden, ob der Verein aufgelöst wird.  
 

6. Beschlussfassung über die Auflösung des Vereins Charlie – Film –
Team Lachendorf e. V. 

7. Beschlussfassung über die Bestellung von zwei Liquidatoren 
8. Mitteilung des weiteren Verfahrens 

Heinrich Westermeyer 
Vorsitzender 
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Jugendfeuerwehr Eldingen übernimmt 
wieder die Laubannahme! 

 
Am Freitag, den 24.11.2023 von 14:00 bis 17:00 Uhr. 
Am Samstag, den 25.11.2023 von 9:00 bis 16:00 Uhr. 
 
Die Annahme erfolgt in Eldingen “Am Sportplatz“ ge-
genüber dem Kindergarten. 
 
Spenden nimmt die Jugendfeuerwehr gern entgegen. 

Einladung zur Versammlung der  
Jagdgenossenschaft Beedenbostel 
am Dienstag den 21.11.2023, um 19:30 Uhr 

in der Kaffeemühle, An der Mühle 1, Beedenbostel 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfä-
higkeit 
2. Verlesen und Genehmigung des Protokolls der 
Versammlung vom 07.03.2023 
3. Vorlage der Jahresrechnung 2023 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung des Rechnungsführers und des Vor-
standes 
6. Wahl eines Kassenprüfers 
7. Berichte über die Ereignisse im Jagdjahr von 
Vorstand und Jagdpächtern 
8. Beratung und Beschlussfassung über die Neu-
verpachtung der beiden Jagdbezirke 
9. Verschiedenes 
 
Flächenänderungen teilen Sie bitte dem Jagdvorstand 
bis zur Versammlung mit. 
 
Der Vorstand, gez.: H. Otte 
 
 
 
 
 

B e k a n n t m a c h u n g 
 

Der Abwasserverband Matheide (AVM) weist aus gegebe-
nem Anlass nochmals a l l e V e r m i e t e r darauf hin, 
dass gemäß § 13 der Abgabensatzung für die Abwasserbe-
seitigung des AVM in der zzt. geltenden Fassung Grund-
stückseigentümer oder sonst dinglich Nutzungsberechtigte 
des Grundstückes abwassergebührenpflichtig sind. Meh-
rere Gebührenpflichtige haften gesamtschuldnerisch.  
 

D. h., dass selbst wenn zunächst Ihr Mieter direkt Abwas-
sergebühren entrichtet, Sie als Vermieter für etwaig auftre-
tende Gebührenrückstände mit haften.  
 

Um finanzielle Nachteile zu vermeiden, erkundigen Sie 
sich bitte rechtzeitig, insbesondere vor Auszug und Aus-
zahlung der Mietkaution beim AVM oder der Celle-Uelzen 
Netz GmbH, ob für Ihren Mieter noch offene Gebührenfor-
derungen bestehen. 
 

Kramer, Verbandsgeschäftsführerin  
 
 

 

35. Weihnachtsmarkt  
in Hohne  

am 03.12.2023 

Auch in diesem Jahr findet in der Gemeinde Hohne der 
beliebte Weihnachtsmarkt auf dem Rittergut derer von 
Steuber statt. 
 
Neben Handwerkskunst und Kunstgewerbefinden sich 
Stände mit herrlichen Leckereien, die die Vorweih-
nachtszeit genussvoll gestalten. 
 
Ein weiteres Highlight wird der Krössmannsche Saal 
darstellen. 
In seinem historischen Charme präsentieren einige be-
sondere Künstler ihre Werke. 
 
Die gemütliche Kaffeestube im kleinen Haus auf dem 
Gut und die traditionelle Glühweinlounge laden zum 
Verweilen und Genießen ein. 
 
Ob bei entspannten Gesprächen am Feuerkorb, beim 
Lauschen von weihnachtlichen Klängen der Musikgrup-
pen und Chöre oder einem Bummel in historischem Am-
biente… 
 
Der Weihnachtsmarkt in Hohne ist immer eine Reise 
wert. 
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Hallo, hier ist Fips die Waldmaus 
 
Pünktlich zur dunklen Jahreszeit sind die wunderschö-
nen, selbstgebastelten Laternen der Waldmäuse fertig 
geworden. 
Am 9.Oktober fand dann das große Laternenfest der 
Samtgemeinde Lachendorf statt. Start war an der Mäu-
sehöhle. Viele große und kleine Menschen haben mit 
großer Freude ihre Laternen zur Musik des Spielmann-
zugs durch Lachendorf getragen. Auch die Freiwillige 
Feuerwehr Lachendorf und die Jugendfeuerwehr haben 
den großen Umzug mit unterstützt. Vielen Dank dafür. 

 
Die Waldmäuse wurden von Familie Trumann in Jarn-
sen zum Kartoffel Stoppeln eingeladen. Die Kinder ha-
ben viel interessantes Wissen rund um die Kartoffel und 
den Kartoffelroder gelernt. 

 
Sogar selbstgemachten Kartoffelbrei haben sie vor der 
Mäusehöhle gekocht. Hat das gut gerochen.  

 

Im Wald war es in den letzten Wochen manchmal ganz 
schön laut. Große Maschinen sind an der Mäusehöhle 
vorbeigefahren. Ich habe mich nur ganz selten heraus 
getraut. Damit die Feuerwehr im Brandfall gut in den 
Wald fahren kann, wurden die zugewachsenen Wege 
verbreitert und ein kleiner Teil des Waldes wurde gero-
det damit neue kleine Bäume gepflanzt werden können, 
die wärmeresistenter sind. Die Kinder des Waldkinder-
gartens konnten dem Harvester, dem Rückezug und dem 
Schredder bei der Arbeit beobachten.  
 

 
 
Wir hatten sogar das große Glück die „14.000 Arbeits-
stunden Wartung“ des Rückezuges zu verfolgen und alle 
Fragen der Kindergartenkinder wurden von Andre und 
seinem Helfer geduldig und kindgerecht beantwortet.  
 

 
Ich bin gespannt was in nächster Zeit noch so im Wald 
passiert. 
 

Bis bald euer Fips 
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Erntedankfest 2023 

 
Am 1. Oktober wurde das diesjährige Erntedankfest zum 
wiederholten Male in einem außergewöhnlichen Rah-
men auf einem landwirtschaftlichen Hof begangen: Fa-
milie Cantrup-Knoop aus Helmerkamp hatte sich netter-
weise bereit erklärt ihre Scheune als Veranstaltungsort 
für den Erntedank-Gottesdienst zur Verfügung zu stel-
len. 
 
Im Vorfeld schmückte eine Gruppe von Frauen aus 
Spechtshorn emsig die Scheune – jahresweise rotieren 
die Frauen jeweils aus den einzelnen Dörfern des Kirch-
spiels Hohne mit dieser Vorarbeit, und in diesem Jahr 
waren die Frauen aus Spechtshorn zuständig.  
Die Scheune wurde als wahrer Gottesdienstort herge-
richtet: Nicht nur zahlreiche Früchte der Ernte und Blu-
men konnte man bewundern, sondern auch einen Altar 
mit dem Kreuz Jesu. Und zusätzlich sollte eine aufge-
hende Sonne hinter dem Kreuz über dem Gottesdienst 
und den Besuchern wachen!  
 
Pünktlich zu um 10.00 Uhr füllten sich die Stuhlreihen, 
die Scheune war bis auf den letzten Platz besetzt. So be-
grüßte zunächst die 1. Vorsitzende des LandFrauenver-
eins Hohne Dorothee Salig die Anwesenden mit beson-
deren Worten zu Landwirtschaft und Säen und Ernten, 
aber mahnte auch zu Dankbarkeit. Sind wir es doch ge-
wohnt alles im Überfluss genießen zu können.  
Frau Pastorin Prüßing-Neumann trug dann ihre Predigt 
zum Erntedank sehr beeindruckend vor und versuchte 
die Geschichte über den reichen Bauern in die heutige 
Zeit mit den derzeitigen Problemen zu transferieren, das 
Credo: Abgeben und Teilen kommen dankbar bei den 
Nehmenden an und dankbar zum Gebenden zurück. 
Auch aus den Reihen der LandFrauen wurden einige 
Psalme gelesen. Musikalisch umrahmt wurde das Fest 
vom Posaunenchor Ummern, der die Gottesdienstbesu-
cher beim Singen kräftig unterstützte.  
 
Nach Dankesworten an Familie Cantrup-Knoop durch 
Frau Pastorin Prüßing-Neumann, begleitet von kleinen 
Aufmerksamkeiten zur körperlichen Stärkung in Form 
einer überlangen Mettwurst und ausgesuchter Pralinen 
dankte auch Dorothee Salig nochmals für die Gast-
freundschaft und überreichte Hans-Joachim und Angela 
Cantrup-Knoop einen eigens aus Weide geflochtenen 
Engel als Schutzpatron, der bei ihnen in Helmerkamp 
verbleiben wird.  
 
Nach dem Gottesdienst hatten die Besucher die Mög-
lichkeit sich mit einer leckeren Kartoffel-Möhren-Suppe 
zu stärken, die einige LandFrauen aus den frischen Ga-
ben der Ernte gekocht hatten. Der Kirchenvorstand gab 
Kaffee und Kuchen an die Gäste aus. 
Mit interessanten Gesprächen klang der Tag dann am 
frühen Nachmittag aus.  
 
 

 
       

                   informiert: 
 

 
Ein Berliner in der Heide 

 
am 14.11.2023 um 19.00 Uhr in SÖZ Eldingen 

 
Seit 1986 wohnt der gebürtige Berliner Bernd Rau-
schenbach in Eldingen. Das Dorf ist für ihn und seine 
Frau Petra zur zweiten Heimat geworden, die er nicht 
mehr gegen die Großstadt eintauschen würde. Ab und zu 
allerdings braucht er einen kräftigen Schuss Großstadt—
Humor. 
 
Hören Sie Rauschenbachs Auswahl von historischen 
Texten aus dem alten Berlin, seien es liederliche Lieder, 
deftige Dialoge oder komische Kurzgeschichten, von 
Rauschenbach eigens für diesen Abend im SÖZ zusam-
mengestellt. 
 
Wie immer ist der Eintritt ist frei und Spenden sind will-
kommen! 
 
Ankündigung: Am 03.12.2023 16.00 � 18.00 Uhr  
�Eldingen im Advent� am SÖZ (dieses Mal mit der Aus-

stellung �Kunsthandwerk aus Eldingen�). 
 
 

 
 
 

Weihnachtsmarkt	

am	02.	Dezember	2023		

im	Garten	des	

Gemeindezentrums	Ummern		

von	13:00	bis	19:00	Uhr	

	

Für	das	leibliche	Wohl	ist	gesorgt!	

	
Wir	freuen	uns	auf	besinnliche	Stunden	in	der	

Vorweihnachtszeit!	

	

Veranstalter:	Gemeinde	Ummern	
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Oberschule Lachendorf 

 
Kunstunterricht mal anders… 
 
… lautet das Motto der Kreativwoche an der Oberschule 
Lachendorf, die auch in diesem Jahr im Rahmen des 
Konzeptes „SCHULE KULTUR“ wieder mit den 8. 
Klassen aller Schulzweige durchgeführt wird. „Das 
Konzept hat sich bewährt und etabliert“, findet der di-
daktische Leiter Torsten Löschmann. „Viele Schülerin-
nen und Schüler genießen die Abwechslung zum norma-
len Kunstunterricht.  

 
In der Kreativwoche sind, so Löschmann, faktisch keine 
Grenzen gesetzt. „Alle SchülerInnen können sich ent-
sprechend entfalten und kreativ sein.“ Mehr Individuali-
tät geht nicht, so Löschmann. Beachten müssen die 
Schülerinnen und Schüler lediglich das jeweilige Motto. 
Dies lautete in diesem Jahr „Beziehungen“. Rund zwölf 
Schulstunden hatten die Schülerinnen und Schüler für 
die Arbeit an ihren Projekten Zeit, die Ergebnisse hätten 
vielfältiger nicht sein können: von klassischen Familien-
beziehungen über Freundschaften bis zu sportlichen Du-
ellen war alles dabei. Eine Schülerin der Klasse 8.2 
fasste die Projekttage wie folgt zusammen: „Am Anfang 
war ich skeptisch, weil Kunst nicht zu meinen Lieblings-
fächern gehört und ich nicht sehr kreativ bin. Da wir uns 
aber selbst etwas überlegen und uns frei entfalten konn-
ten, hat es mir sehr viel Spaß gemacht. Es ist einfach 
großartig, seine eigenen Ideen umzusetzen. Auch die 
Lehrer haben uns dabei super unterstützt und ermutigt.“  
 
Begleitet wurden die Schülerinnen und Schüler neben 
ihren Klassenlehrkräften von der Künstlerin Elisabeth 
Stumpf die mit Rat und Tat sowie mancher kreativer  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Idee beratend zur Seite stand. Fester Bestandteil der Kre-
ativwoche ist ein Besuch im Kunstmuseum Wolfsburg, 
bei dem sich die Schülerinnen und Schüler in verschie-
denen Workshops Inspirationen und Ideen für die eige-
nen Projekte holen konnten. Abgerundet wird die Krea-
tivwoche durch eine Vernissage am 27. November. An 
diesem Tag stellen die Schülerinnen und Schüler ihre 
Projekte vor. Man darf gespannt sein. 
 A. Bank  

 

 

Hauptversammlung 

 

 

Liebe Mitglieder, 

 

der Vorstand des Fördervereins IKARUS, Grundschule Lachendorf e.V. lädt Sie hiermit zur 

Hauptversammlung für das Geschäftsjahr 2022/2023 ein. 

Diese findet statt am  

 

23. November 2023 

um 19:30 Uhr 

 

in der Mensa der Grundschule 

 

 

Tagesordnung: 

 

1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Genehmigung der Tagesordnung 

3. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 24.11.2022 

4. Bericht der 1. Vorsitzenden 

5. Bericht der Kassenwartin 

6. Entlastung des Vorstands 

7. Vorstandswahl 

8. Wahl des Kassenprüfers 

9. Anträge 

10. Verschiedenes 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Lukas Kolschefsky                  Sven Hellwig-Schmidt                 Carina Beims 
  1. Vorsitzender                        2. Vorsitzender                           Kassenwartin 
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Für Richtigkeit und Inhalt der  
eingereichten  

Berichte sowie Anzeigen ist der jeweilige  
Verfasser verantwortlich. 

 
Es erfolgt keine Korrektur durch die 

Samtgemeinde. 
 

Wir vermieten

Bau-, Garten- und Forstgeräte

Gerald Krößmann e.K.
Lachendorf:☎ (05145) 284290

Behrbom 1
29351 Eldingen

Tel.  05148 910108 
www.winkelmann-eldingen.de

Winkelmann-Fahrzeug-Technik

Ergebnis: „Gut“

AUSZEICHNUNG
FÜR QUALITÄT
UND SERVICE

Rohrbruch 23 · 29362 Hohne
Tel. (05083) 1477 · Fax (05083) 1443

AUTOHAUS HASE
KFZ-MEISTERBETRIEB FÜR ALLE MARKEN

✔ Reparaturen aller Marken
✔ Eigene Lackiererei
✔ Unfallinstandsetzung

www.autohaus-hase.de
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facebook.com/SchuhWennde05145-28500

Wir behalten uns vor bei späterer Lieferung, Nichtlieferung oder Modelländerung des Fabrikanten, Nachlie-
ferung oder Ersatzartikel anzubieten. Sollten trotz sorgfältiger Planung nicht alle Artikel in allen Größen vor-
rätig sein, bitten wir Sie um Ihr Verständnis. Keine Haftung bei Druckfehlern. Preisangaben in Euro. Anbieter: 
Wennde Schuh Sport + Fashion GmbH, Im Bulloh 35, 29331 Lachendorf, Tel.: 05145/28500, Fax: 05145/2850792

.0

www.wennde .de

TRENDS
11|23
HERBST | WINTER

STARK REDUZIERTE LAUFSCHUHE DER MARKEN

Starke
Marken

für die ganze
Familie!

Damen-Stiefelette

Textil-Boot 99.95

99.95

89.90

Stiefelette 99.
95

Herren-
Schnürschuh

79.95

Viele weitere 
Marken-
Textilien
jetzt stark

reduziert!

Herren-Trail-
running-Schuh

Damen-Mantel

49.99

Damen-Mantel

65.-

79.90
Trailrunning-Schuh

69.90

Damen-Laufschuh 89.90

Jetzt 

NEU!
Kinder-
Winterstiefel
wasserdicht

Kinder-
Winterstiefel
wasserdicht

49.95

49.95

Kinder-Winterstiefel
mit Blinkeffekt

99.95

Damen-Weste

19.90je
statt

189.99*
statt 49.99*

statt 79.99*

Damen-
Laufschuh 

SPAR-HITS FÜR KIDS

*unverbindliche Herstellerpreisempfehlung | Musterbeispiele


